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Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Die Frohsinn-Sänger nahmen das Publikum auf eine Zeitreise zurück in die 80er Jahre mit umgedichteten Liedern aus der Epoche.� Foto: gt 

Wenn die Stadthalle zum Partyzelt wird
Von Graham Tappenden

Oberursel. Am vergangenen Wochen-
ende fanden die ersten beiden Prunksit-
zungen des Karnevalvereins Frohsinn 
in der bunt dekorierten Stadthalle statt. 
An 40 Tischen genossen die Gäste 
knapp fünf Stunden lang Tanz, Wort-
beiträge und Gesang der verschiedenen 
Frohsinn-Gruppen.

Um 19:11 ertönte die Harry Potter Titelmelo-
die von der Brassband an der Treppe auf der 
rechten Seite der Stadthalle, anschließend 
machten der Elferrat, die Tanzgarden, die Eh-
rengarde sowie Prinz Steffen I. mit seinem 
Hofstaat, das Kinderprinzenpaar mit ihrem 
Hofstaat, Kinderprinzessin Mia I. aus Usin-
gen und das Rosbacher Prinzessinnenpaar Vi-
vian I. und Ann-Kathrin I. sich auf dem Weg 
zur Bühne.
Sitzungspräsident Markus Lohnstein forder-
te das Publikum auf, ihre Sorgen vor der Tür 
zu lassen und ausgelassen einen Abend ge-
meinsam zu feiern. Nach den Grußworten 
der Tollitäten, in dem man lernte, dass man 
in Rosbach statt „Helau”, „Rolau” ruft, tra-
ten Julia Remes und Tina Bingenheimer mit 
ihrem Funkentanz zu englischen „Hornpi-

pe” Musik. Danach erschien Michael Kuku-
ruzovic als Wäschefrau verkleidet und trug 
das Protokoll vor. Es sollte nicht nur schmut-
zige Wäsche gewaschen werden, sondern 
die Wahrheit. Das, was er erzählte, wurde 
weder eingeweicht noch schonend aufge-
hängt. Als erstes schaute er auf die Weltpo-
litik: „Trump setzt neue Maßstäbe”, sagte 
er. „Papst wollte er sein, der Trump in weiß, 
mit Heiligenschein” und ergänzte „Egal, 
was er raucht, das will ich auch.” Kritik für 
Elon Musk fand er auch, den er als „ein 
wirkliches Festmahl für jeden Psychiater” 
bezeichnete. Zur Wiedereinführung der 
Wehrpflicht für die „Gen Z.” fragte er: „Was 
ist mit der Gleichberechtigung?” Beim 
Sport hob er Deutschlands Erfolg als Welt-
meister im Mannschafts-Minigolf im ver-
gangenen Jahr hervor.
Und natürlich sprach er auch über Oberurse-
ler Themen. In der Dornbachstraße bezeich-
nete er den Schilderwald als „närrischen Akt” 
und sagte: „Man ärgert sich über alle Maße, 
aber Hauptsache wir haben eine Fahrradstra-
ße.” Mit Blick auf den Durchstich der Nas-
sauer Straße kommentierte er: „Orschel ganz 
im Wahn, plant eine eigene Stadtautobahn.” 
Besonders freute sich Kukuruzovic über die 
Fahrradstraße am Gymnasium, die in Karne-
valsfarben bemalt wurde. Immer wenn er dort 
vorbei geht, ruft er zur Straße „Helau!”
Die Minis folgten mit einem Tanzauftritt un-
ter dem Motto „Cowgirls und Cowboys„ und 
nahmen das Publikum auf eine Reise durch 
den „Wilden Westen“, inklusive Saloon und 
Pferden. Ihnen folgte die Tanzgarde 1.0 mit 
einem energiegeladenen Auftritt.
Wieder hörte man Musik von Harry Potter 
und es betraten Mathias Decker und sein 
Sohn Birk die Bühne in den Rollen von 
„Harry Dippche und Dumbledecker” - die 
Zauberer aus der Wetterau. Birk/Harry fragte, 
warum die Leute alle so komisch angezogen 
waren, daraufhin erklärte Mathias/Dumble-
decker ihm die Fassenacht. Die Karnevalis-
ten, so Dumbledecker, seien Kreaturen, die 
sich nur zwischen November und März her-
aus trauen. Harry stellte fest, dass er nie einen 
Karnevalist im Schwimmbad gesehen hätte 

und vermutete, sie würden mit ihren Orden 
dort absaufen. „Einige saufen auch heute 
Abend ab”, antwortete Dumbledecker.
Der Elferrat sei wie Hauselfen, müssen den 
ganzen Abend auf ihren Plätzen auf der Büh-
ne sitzen bleiben, erklärte Dumbledecker. Da-
raufhin nahm Harry eine Socke und bot sie 
einem Mitglied des Elferrats, um ihn von sei-
nem Platz zu erlösen. Als dieser dann tatsäch-
lich aufstand und die Bühne verließ, sagte 
Dumblecker: „Wir brauchen nun elf Socken”.
Der Einmarsch der Jugend-Brassband mit 
„We will rock you” unter der Leitung von Ro-
bert Neitzel war ein Grund für die Mitglieder 
des Elferrats sich einzuhaken und zu schun-
keln. Es folgten andere Stück, unter anderem 
„Zombie”.
Die Tanzgarde 2.0 hatte eine besondere Über-
raschung im Gepäck. Für ihre Zugabe hatten 
sie mit Prinz Steffen I. und Hofmarschall Ex-
Prinz Rüdiger einen Tanz einstudiert, der das 
Publikum begeisterte.
Nebelig wurde es auf der Bühne beim Eintritt 
der Frohsinn-Sänger unter der Leitung von 
Roland Fries. Zwei von ihnen, gekleidet als 
Marty McFly und Dr. Emmett Brown stiegen 
aus einem DeLorean-Requisite. Es folgte eine 
Zeitreise zurück in den 1980er Jahren mit 
Liedern von damals, umgeschrieben für aktu-
elle Themen von heute.
So wurde aus „Sonderzug nach Pankow” das 
Lied „Entschuldigen Sie, ist das hier die Fahr-
radstraße…”, „In The Army Now” bekam ei-
nen neuen Text zum Thema Wehrpflicht und 
aus „Major Tom (völlig aufgelöst)” wurde das 
Lied „Völlig hemmungslos” als Kritik an Do-
nald Trump. Der Elferrat zog dafür sogar 
Trump-Masken an. Bei „Bella Ursula” stieg 
die Stimmung im Saal und es formte sich eine 
spontane Polonaise. In die Pause ging es hin-
ein mit einem Lied über die Orscheler Karne-
valsvereine: „Wenn ich ein Raven wäre, dann 
fiel mir das Tanzen gar nicht schwer…”
Die Brassband unter der Leitung von Jürgen 
Tauber eröffnete die zweite Hälfte des Abends 
mit „Let’s Get Loud”. Das Publikum war mit 
den weiteren Hits „Mamma Mia”, „Don’t 
Stop Believin’” und „Tage wie diese” gut 
drauf. � (Fortsetzung Seite 3)

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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Ausstellung
„Luzys Winterausstellung“, Lichtbilder auf Keil-
rahmen montiert der Schüler des Gymnasiums Ober-
ursel, Trians Café, Strackgasse 14, (bis Ende Februar)
„Querbeet“, Künstlergruppe „Die Malerinnen“, sie-
ben Malerinnen präsentieren Werke aus ganz unter-
schiedlichen Schaffensphasen – facettenreich in Stil, 
Material, Technik und Ausdruck, „Alte Wache“ 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, Öffnungszeiten: Dienstag: 
10-12 und 15-17 Uhr, Donnerstag: 15-17 Uhr, Frei-
tag: 10-12 und 15-17 Uhr, (bis 27. März)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 29. Januar
„ÜBRIGens lecker“, Lebensmittel retten und daraus 
ein gutes Mittagessen kochen, Kooperation von LOK 
und St. Ursula, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 
12.30-14 Uhr
Syrisches Buffet, „Aleppo Dining“, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 19-22 Uhr

Freitag, 30. Januar
Offene Sprechstunde des Hospizdienstes St. Bar-
bara, Hospiz St. Barbara, Sozialraumbüro Bommers-
heim, Burgstraße 11, 9.30-12 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			�    110 
Feuerwehr/Notarzt	�  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Freitag, 30. Januar
Winterkino, „Dr. Seltsam, oder: Wie ich lernte, die 
Bombe zu lieben“, „Steinbacher Horizonte“, Katho-
lische Gemeindezentrum St. Bonifatius, Untergasse 
27, 19-21 Uhr

Samstag, 31. Januar
Fremdensitzung, Steinbacher Carnevals Club 1974 
(SCC Steinbach), Bürgerhaus, Saal Steinbach-Hal-
lenberg, Untergasse 36, 19.11 Uhr

Sonntag, 1. Februar
Seniorenfastnacht, Steinbacher Carnevals Club 
1974 (SCC Steinbach), KuGV – Die Staabacher Pit-
schetreter (Pitschis), Tanzgarde 2008 (TG08), Stadt, 
Bürgerhaus, Saal Steinbach-Hallenberg, Untergasse 
36, 15.11 Uhr 

Mittwoch, 4. Februar
Kindervorlesestunde, Stadtbücherei, Bornhohl 4, 
15.30-16.30 Uhr
AWO-Sonder-Verkaufsaktion, Haushalts- und  
Küchenzuberhör sowie Geschirr und Stoffe, Senio-
rentreff, Kronberger Straße 2, 15-17 Uhr

Konzert „Petting Only“, abgesagt!, stattdessen bitte 
„King Baumgardt“ buchen, Stefanos Finest: „King 
Baumgardt Duo“, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6, 20-23 Uhr

Samstag, 31. Januar
„Finanzen im Griff – Seminar für Frauen“, Frau-
en- und Gleichstellungsbeauftragte, Rathaus, 10- 
13 Uhr
„Silent Reading Party“, Stadtbücherei, Eppsteiner 
Straße 16-18, 18-21 Uhr
Mitternachtsbierbrauen, Alt-Oberurseler Brauhaus, 
Ackergasse 13, ab 18.30 Uhr
3. Prunksitzung, Karnevalverein Frohsinn 1890, 
Stadthalle, 18.31 Uhr
Windrose-Frühstück a-la-carte, Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 10-14 Uhr
Konzert, „Frisch Gepresst“, Portstraße „Jugend & 
Kultur“, Hohemarkstraße 18, 19 Uhr
Tag der offenen Tür an der Feldbergschule, Ober-
höchstadter Straße 20, 10-13 Uhr
Tag der offenen Tür an der Hochtaunusschule, 
Bleibiskopfstraße 1, 10-14 Uhr
Flohmarkt, Evangelische Heilig-Geist-Kirchenge-
meinde, Dornbachstraße 45, 10-13 Uhr 

Sonntag, 1. Februar
Familien- & Senioren Sitzung, Karnevalverein 
Frohsinn 1890, Stadthalle, 14.11 Uhr 

Bingo Time im „Irish Pub”, Adenauerallee 22, 19-
20 Uhr
Literaturmatinee: „Louisa Linde – Die Oberfläche 
des Chaos“, Kunstgriff, Kulturcafé Windrose, Strack-
gasse 6, 11-13 Uhr

Montag, 2. Februar
Vortrag „Digital und sicher. Der Mobilruf vom Ro-
ten Kreuz – jetzt mit Vitalwertmessung“, Stadt, Rat-
haus, 15-16 Uhr
Informationsabend zur Vorstellung der Waldorf-
pädagogik, „Freie Waldorfschule Oberursel“, Eich-
wäldchenweg 8, 19.30-21 Uhr
Quiz Night im „Irish Pub“, Adenauerallee 22, 
20.30-22.30 Uhr

Dienstag, 3. Februar
Dienstagskino, Portstraße „Jugend & Kultur“, Hohe-
markstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 4. Februar
Kleiner Mittwoch: „Artistik, Kleinkunst & Plaude-
reien“, Kunstgriff, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6, 19.30-22 Uhr
„Queer*Treff“, Portstraße „Jugend & Kultur“, Ho-
hemarkstraße 18, 19 Uhr
„Tüftelkids – Lesen und Entdecken“, nur für Kin-
der von sechs bis sieben Jahren, Stadtbücherei Ober-
ursel, Eppsteiner Straße 16-18, 16-17 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 29. Januar
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 30. Januar
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Samstag, 31. Januar
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 1. Februar
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958
Löwen-Apotheke, Eschborn, 
Hauptstraße 419, Tel. 06173-62525

Montag, 2. Februar
Central-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100

Dienstag, 3. Februar
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Mittwoch, 4. Februar
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-778406
Stern-Apotheke, Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 5. Februar
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 6. Februar
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 7. Februar
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Sonntag, 8. Februar
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Großartige Ballartistik 
beim Kleinen Mittwoch
Oberursel (ow). Miriam Willems ist Jong-
leurin und Ballartistin. Die Absolventin der 
staatlichen Zirkusschule Berlin kommt am  
4. Februar als Gast von Kai Ahnung ebenso 
wie Sebastian Heller zum Kleinen Mittwoch 
des Vereins Kunstgriff. Heller ist Trickexper-
te mit Fußbällen, Guinness-Buch-Rekordler 
sowie Darsteller in Werbespots für Adidas, 
Nike und andere. Kai Ahnung alias Dieter 
Becker spricht mit den beiden im Kulturcafé 
Windrose in der Reihe „Kleinkunst und Plau-
dereien“ über ihre Profession und beide wer-
den Kostproben ihres Könnens geben. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt zum Kleinen Mittwoch ist weiterhin 
frei, der Kunstgriff wird aber wieder mit dem 
Hut rumgehen, um Spenden zu sammeln, mit 
dem er seine allwöchentliche Kleinkunst-
Reihe finanziert. Platzreservierungen unter 
www.kulturcafe-windrose.de werden emp-
fohlen.

Miriam Willems� Foto: privat

Gemeinsam, nicht allein –
Nachbarschaftsverein Interaktiv
Oberursel (ow). Im Februar gibt es beim Ver-
ein Interaktiv-Generationen für Mitglieder 
und Gäste nachfolgende Aktivitäten. Wer teil-
nehmen möchte, melde sich bitte im Büro un-
ter Telefon 06171-25587, falls nichts anderes 
angegeben ist. Bei Interaktiv unterstützen 
sich die Mitglieder gegenseitig. Wer fit ist, 
hilft denen, die Unterstützung benötigen. Ziel 
ist, dass alle am gesellschaftlichen Leben teil-
haben können. Mehr Gemeinschaft, weniger 
Einsamkeit. Auch Kinder und Jugendliche 
werden unterstützt, durch Vorlesen im Kin-
dergarten oder individuelle Hilfen.
Am Freitag, 6. und 27. Februar von 16 bis 
17.30 Uhr findet das Singen von Volks- und 
Wanderliedern zur Gitarre mit Helmut Kasper 
statt. Eingeladen sind sowohl Mitglieder als 
auch Gäste. Veranstaltungsort ist der Gemein-
desaal der Kreuzkirche, Goldackerweg 17. 
Der Bus 42 hält direkt vor der Kirche. 
Am Donnerstag, 12. Februar trifft sich die 
Wandergruppe von Josefa Becker-Schmid um  
9.25 Uhr an dem U-Bahnhof Oberursel Rich-
tung Frankfurt und fährt mit der U3 nach Nie-
derursel. Von dort aus geht es zum Wissen-
schafts-Garten auf dem Riedberg und weiter 
entlang der Bonifatius-Route, vorbei an der 
Bonifatius-Quelle, zum Kätcheslach-Park. 
Weiter führt der Weg zum Alten Flugplatz 
Bonames und zur Nidda. Dann geht es an der 
Nidda entlang bis zur Mündung des Ursel-
bachs in die Nidda. Den restlichen Weg wird 
auf dem Mühlen-Wanderweg zurück nach 

Niederursel gewandert, wo dann eingekehrt 
wird. Der Weg ist etwa 11 Kilometer lang und 
leicht zu gehen. Es werden öffentliche Ver-
kehrsmittel mit Gruppenkarten oder Hessen-
Ticket benutzt. Gutes Schuhwerk, Verpfle-
gung und zu trinken im Rucksack sollte mit-
genommen werden. Das Tempo ist gemäßigt, 
um die Schönheiten der Natur genießen zu 
können. Zwischendurch werden kurze Pausen 
eingelegt. Anmeldung unter Telefon 06172-
8553745 jeweils bis spätestens dienstags vor 
dem Wandertermin.
Die Schutzfrau vor Ort, Ina Selzer, spricht am 
Donnerstag, 19. Februar um 14 Uhr über „Si-
cherheit für Senioren“ in der Ebertstraße 11. 
Es geht um Betrügereien im Internet, am Te-
lefon, im Haus und in der Stadt. Anmeldung 
bitte bis zum 17. Februar im Büro, unter Tele-
fon 06171-25587
Der Interaktiv-Stammtisch findet am Don-
nerstag, 26. Februar um 17 Uhr im Kultur 
Café, Strackgasse 6 statt. Dort treffen sich 
Mitglieder und Gäste zum Kennenlernen und 
Austausch.
Weitere Informationen über den Verein, seine 
Hilfen  und Aktivitäten finden Interessierte im 
Internet unter  www.interaktiv-oberursel.de 
oder im  Büro von INTERAKTIV – Generati-
onen füreinander. Es gibt eine offene Sprech-
stunde  Montag/Dienstag und Donnerstag/
Freitag von 10-12 Uhr. 
Telefonnummer 06171-25587. Mail: kon-
takt@interaktiv-oberursel.de.

Naturpark Taunus – 
Veranstaltungen im Februar 
Oberursel (ow). Auch im Februar zeigt sich 
der Naturpark Taunus von seiner besonderen, 
winterlichen Seite. Der Naturpark lädt zu ab-
wechslungsreichen Überraschungstouren und 
geschichtsträchtigen Wanderungen ein.
Überraschungstour ab Oberursel – Ab 1. Fe-
bruar bietet der Naturpark Taunus jedem ers-
ten Sonntag im Monat eine geführte Wande-
rung an. Die Route wird erst beim Start be-
kannt gegeben und führt auf abwechslungs-
reichen Wegen durch den Taunus. 
Treffpunkt: Taunus-Informationszentrum, 
12.00 Uhr. Kosten: 7 Euro.
Steinkopf im Taunus – Geschichte, Klima-
wandel und Waldnutzung Die Wanderung am 
Sonntag, 15. Februar, auf den Steinkopf bei 
Königstein verbindet Naturerlebnis mit zent-
ralen Themen der deutschen Nachkriegsge-
schichte, darunter Luftbrücke, Berlin-Blocka-
de und Kalter Krieg. Entlang des Weges wer-
den zudem die Folgen des Klimawandels für 
den Wald sichtbar; 
Start ist um 11.00 Uhr am Viktoria-Parkplatz 
in Königstein, Kosten: 7 Euro.

Sonntags in Eppstein – An jedem dritten 
Sonntag im Monat, ab 15. Februar, lädt der 
Naturpark zu einer Überraschungstour rund 
um Eppstein ein. Die ausgewählte Route wird 
erst beim Start bekannt gegeben. Treffpunkt: 
Bahnhof Eppstein, 12.00 Uhr. Kosten: 7 Euro.
Mit dem Limes-Cicerone unterwegs – Win-
terstimmung und Limes-Verlauf im Hochtau-
nus. Am 22. Februar findet eine winterliche 
Wanderung durch die stille Landschaft rund um 
Glashütten-Schloßborn mit weiten Ausblicken 
und spannenden Einblicken in die römische Be-
siedlungsgeschichte in Hessen statt. Entlang des 
Weges wird der Verlauf des Limes (UNESCO-
Welterbe) erläutert. Treffpunkt: Parkplatz am 
Freibad Schloßborn, 12.00 Uhr. Kosten: 7 Euro.
Für alle aufgeführten Touren bitte im Internet 
auf der Website des Naturpark Taunus unter 
www.naturpark-taunus.de/veranstaltungen an-
melden. Dadurch können Interessierte, wenn 
notwendig, über kurzfristige Ereignisse infor-
miert werden. Die Anmeldung ist mit wenigen 
Ausnahmen bis 2,5 Stunden vor Tourbeginn 
möglich.
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EHRENAMT
STÄRKEN.
ZUSAMMENHALT
SCHAFFEN.

Mehr Infos:
www.cduoberursel.de

JETZT PER 
BRIEF WÄHLEN!

Melden Sie sich jetzt bei uns persönlich:

Agentur für Deutsche Vermögensberatung 
Martin Gutzmann

Zimmersmühlenweg 71 
61440 Oberursel

Mobil 0175 6304471

Martin.Gutzmann@dvag.de 
www.dvag.de/martin.gutzmann

Bankfilialen schließen – Ihre persönliche Beratung bleibt! 
Als Partner begleiten wir Sie weiterhin in allen Finanzfragen.

FINANZEN?
GUTZMANN! 

vereinssport partner

In Partnerschaft mit:

Gemeinsam aktiv im Alltag 
mit persönlicher Betreuung

06172 38851 61homecare-alltagshelfer.de/friedrichsdorf/

• Für Senioren, Familien und bei Demenz
• Unterstützung der Grundpflege • Begleitung 
außer Haus • Haushalt Hand in Hand • uvw. 

WIR SIND DA!Kostenübernahme durch die Pflegekasse möglich

Langsamer und wieder nebelig wurde es bei 
„Only You”.
Der Bütt wurde herausgerollt und Carsten 
Roemheld, verkleidet als Hausmeister, nahm 
seinen Platz darin ein. Aber „Hausmeister war 
gestern, Influencer ist heute”, erklärte Roem-
held und erzählte von seinem Versuch, in der 
Welt der sozialen Medien groß rauszukom-
men. Zugegeben, er hat sich ein Smartphone 
gekauft und die relevanten Apps installiert, 
um Content zu kreieren, dennoch musste er 
am Ende feststellen: „Das Influencer sein ist 
schwer.”
In rosaroten Jogginganzügen und blonden 
Perücken warteten die Sektschwester am 
Ende seines Beitrags auf der Treppe im Saal 
und führten anschließend auf der Bühne ein 
Fitnessprogramm nach dem Motto „Hoher 
Besuch aus Berlin” als Cindy aus Marzahn 
durch. Das Publikum im Saal fand die Aktion 
so toll, dass am Ende des Auftritts Rosen in 
Richtung Bühne geflogen sind.
Der letzte Wortbeitrag kam von Klaus-Peter 
„K.P.” Hieronymi. Er erzählte von seinen Ab-
nehmversuchen und wie ein knurrender Ma-
gen in der Nacht stören kann.
Eine weitere musikalische Zeitreise machte 
das Publikum mit dem Frohsinn Ballett. Be-
ginnend mit Broadway Jazz ging es mit den 
lebhaften Rhythmen des Charleston weiter, 
durch die glitzernde Disco-Ära bis zur Mod-
erne mit Lady Gaga – eine energiegeladene 
Routine über sieben Minuten.
Als letzte Gruppe trat das Männer-Ballett 
„Die Ambosse” auf. Ihr Motto „Hesse im 
All”, und während ein Mitglied bequem mit 
seinem Bembel im Sessel saß, stiegen die an-
deren Mitglieder der Gruppe in Raumfahr-
er-Anzüge aus einem großen Fernseher. Unter 

den weißen Raumfahrer-Anzügen hatten sie 
blau und rosa Glitzerkostüme an. Zum Lied 
„Wie ein Astronaut” und mit sehr präzisen 
Bewegungen nahmen sie den Hesse mit und 
als Ergebnis trinken die Aliens jetzt Ebbel-
woi.
Für das Finale kehrten die Frohsinn-Sänger in 
bunten Glitzeranzügen zurück und wurden 
von Prinz Steffen I. für sein Prinzenlied 
begleitet, eine auf Orschel umgedichtete Ver-
sion von „Düsseldorfer Nächte” von den 
Swinging Funfares? „Die ganze Welt ist ein 
Partyzelt und du bist mittendrin” sangen sie, 
was den Abend ziemlich gut zusammenfasste.
Sie verabschiedeten sich mit „Orschel Helau„ 
(zu der Melodie von „Y.M.C.A.“) durch das 
Publikum und führten damit vermutlich die 
größte Polonaise des Abends an.
Die dritte Prunksitzung findet am Samstag, 
31. Januar, statt, gefolgt von der Familien- 
und Seniorensitzung am Sonntag, 1. Februar.

Die Sektschwestern traten als Cindy aus Marzahn auf und führten eine Fitnessroutine auf der 
Bühne durch.� Foto: gt 

Die Minis nahmen das Publikum auf eine Reise durch den Wilden Westen, inklusive Saloon und 
Pferden mit ihrem Tanzauftritt unter dem Motto „Cowgirls & Cowboy”.� Foto: gt

(Fortsetzung von Seite 1)

Wenn die Stadthalle …

Mathias Decker (r.) und seinem Sohn Birk als 
„Harry Dippche und Dumbledecker“ ver-
knüpften die Welten von Harry Potter und den 
Karnevalisten.� Foto: gt

Offene Sprechstunde der 
Polizei im Rathaus im Februar
Oberursel (ow). Die nächste offene Sprech-
stunde der Polizei findet am Donnerstag, 12. 
Februar, im Rathaus Oberursel, Erdgeschoss, 
in der Zeit von 10 bis 11 Uhr statt. Ansprech-
partnerin für die Bürger ist die Schutzfrau vor 
Ort, Ina Selzer. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Mit Polizeihauptkommissarin Ina Selzer als 
Schutzfrau vor Ort für Oberursel repräsentiert 
sich die Polizei bürgernah und bürgerfreund-
lich. Die Sicherheit in einer Kommune be-
ginnt mit Prävention und zu diesem Gesamt-
konzept gehört auch die Schutzfrau mit ihrer 
offenen Sprechstunde im Oberurseler Rat-
haus. Als direkte Ansprechpartnerin für die 
Bürger stärkt die Schutzfrau vor Ort das Si-
cherheitsgefühl. Außerhalb der Sprechstunde 

ist Ina Selzer oft zu Fuß in der Stadt unter-
wegs und immer ansprechbar. Es können bei-
spielsweise verdächtige Wahrnehmungen im 
sozialen Umfeld an sie herangetragen wer-
den, aber auch bei Fragen zum Thema Häus-
liche Gewalt/ Gewaltschutzgesetz oder bei 
Straftaten zum Nachteil älterer Menschen hat 
sie ein offenes Ohr.
Auch außerhalb der polizeilichen Sprechstun-
de ist die Schutzfrau vor Ort in der Polizeista-
tion, Oberhöchstadter Straße 7, werktags er-
reichbar unter Telefon 06171-6240-20 oder 
per E-Mail an: Svo.pst-oberursel.ppwh@po-
lizei.hessen.de. In dringenden Fällen sollte 
jedoch immer der Notruf 110 gewählt oder 
Kontakt mit der Polizeistation aufgenommen 
werden unter Telefon 06171-6240-0.

Einbruch 
in Metzgerei
Oberursel (ow). Am Diens-
tagabend sind zwei Unbe-
kannte in eine Metzgerei in 
Oberursel eingebrochen. 
Gegen 22.10 Uhr hebelten 
die Täter die Tür der Filiale 
in der Vorstadt auf.
Anschließend begab sich ei-
ner von ihnen in den Ver-
kaufsraum, während sein 
Komplize den Eingang be-
wachte. 
Im Inneren machte sich der 
Erste vergeblich an den La-
denkassen zu schaffen, die 
sich jedoch nicht öffnen lie-
ßen. 
Dann traten beide zunächst 
die Flucht an, kamen jedoch 
kurze Zeit später zurück und 
entwendeten Wurst- und 
Käsewaren im Wert von 
mehreren Hundert Euro aus 
der Auslage. Mit dieser Beu-
te flüchteten sie etwa gegen 
22.45 Uhr in unbekannte 
Richtung. Die Tat wurde 
von Videokameras aufge-
zeichnet. Bei dem Einbre-
cher im Verkaufsraum han-
delt es sich um einen Mann, 
der eine dunkle Jacke, eine 
helle Hose und schwarze 
Schuhe trug. Er hatte sein 
Gesicht mit einer schwarzen 
Maske verdeckt. Zum zwei-
ten Täter liegt derzeit noch 
keine Beschreibung vor. 
Mögliche Zeugen des Ge-
schehens werden gebeten, 
sich bei der Polizeistation 
Oberursel unter Telefon 
06171-62400 zu melden.

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0
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BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -
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61440 Oberursel
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61440 Oberursel
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Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel
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61462 Königstein im Taunus

www.haus-t-raum.de
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Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

VFOS startet mit Energie ins Jubiläumsjahr
Oberursel  (bg). Der VFOS hatte zum 
Neujahrsempfang geladen und im Rathaus-
Foyer tummelte sich eine bunte Gästeschar. 
Es herrschte echte Wohlfühlatmosphäre, der 
Sekt perlte in den Gläsern, dazu gab es 
leckere Häppchen Seit Jahren ist Carrie 
Haub als Kümmerin für Wohlfühlatmosphäre, 
Essen, Trinken und gelungene Dekos bei 
jedem Event des Vereins im Einsatz. Helmut 
Egler hieß alle Gäste herzlich willkommen. 
Der erste Vorsitzende war erfreut, das sich 
neben den  Mitgliedern,  zahlreiche Freunde 
und Unterstützer aus Vereinen, der Politik 
und Kooperationspartner zum geselligen 
Aus-tausch eingefunden hatten. Darunter 
auch Katarzyna Glowalla und Magdalena 
Naumann die an der Feldbergschule das 
Projekt „Geschichte.Gemeinsam.Gestalten“ 
leiten, das vom Verein sowie der Stadt 
Oberursel unterstützt wird. Mit Schüler*-
innen begeben sie sich seit 2023 auf 
Spurensuche nach Verdun. Im vergangenen 
Jahr wohnte die Gruppe dort der Zeremonie 
des Teilens der „Ewigen Flamme der 
Erinnerung“ bei und brachte sie in den 
Taunus. Zur Delegation gehörten neben Ver-
tretern des Hochtaunuskreises auch 
Reservisten des Bundeswehr, des Kreisver-
bindungskommandos - KvK, - des Hoch-
taunuskreises. Einige von ihnen waren zu 
dem Neujahrsempfang gekommen. 
Joachim Netz, der stellvertretende Vorsitzen-
de des Vereins, berichtete gut gelaunt, dass 
der Verein  in diesem Jahr  sein 30jähriges 
Bestehen feiern kann. Er unterstrich: „30 Jah-
re gelebte Partnerschaft ist etwas Diplomatie, 
viel Organisation und jede Menge Improvisa-
tion“. Für das Jubiläumsjahr hat sich der Ver-
ein wieder einige Highlight vorgenommen, 
darunter Bürgerreisen nach Epinay und Bonn, 
sowie ein ganz neues Projekt: „Freunden in 
den Kochtopf schauen“. Näheres über die 
Umsetzungen kann man regelmäßigen in den  
Rundbriefen des Vereins nachlesen. Er nutzte 
die Gelegenheit, allen zu danken, die den Ver-
ein durch ihr Engagement tatkräftig unter-
stützten und in diesen schwierigen Zeiten 

sich dafür einsetzten  Brücken zwischen den 
Völkern zu bauen. Sein Dank galt auch den 
Mitarbeitern im Kulturamt des Rathaus für 
vielfältige, unbürokratische Unterstützung. 
Einige von nahmen am Empfang teil  ebenso 
wie Gregor Maier, Leiter des Fachbereichs 
Kultur im Hochtaunuskreis. 
Der zweite Vorsitzende lobte Helmut Egler 
als Ideengeber, Problemlöser und Steuerfach-
mann. Er stellte auch seine Mitstreiter im Vor-
stand vor, die durch ihr ehrenamtliches Enga-
gement diese Pläne mit viel Power und Sach-
verstand in die Tat umsetzten. Wie der zustän-
dige Mann für Frankreich Markus Peter oder 
Andrea Einig zuständig für England, Guido 
Faust der Mann für die Finanzen, Netzwerke-
rin Monika Seidenather-Gröbler kümmere 
sich um Kunst und Kulinarik, und habe den 
guten Draht ins Rathaus, Schriftführerin Gabi 
Hofman protokolliere alles, Winfried Gold-
bach pflege die Homepage des Vereins und 
Birgit Röher sorge mit ihrer großartigen PR-
Arbeit und den Rundbriefen, das alle bestens 
informiert seien. Echte Begegnungen, so Joa-
chim Netz, entstünden nicht im Flieger oder 
sozialen Netzwerken sondern im direkten Ge-
spräch auf Augenhöhe. Dafür hatte der Verein 
eine „Plauderecke“ eingerichtet. Nach dem 
offiziellen Teil wurden dort Fragen zu geplan-
ten Bürgerreisen ob nach Epinay oder Bonn  
freundlich beantwortet und aktiv um neue 
Mitglieder geworben. Joachim Netz dazu: 
„Die Mitgliedschaft kostet im Jahr gerade 
mal 25 Euro, ist also billiger als mancher 
Streamingdienst bringt aber deutlich mehr 
Spaß und Kontakte europaweit“.

Städtepartnerschaften

Neben der Suche nach neuen Mitgliedern ist 
der Verein aktiv in die Bemühungen der Stadt 
eingebunden, neuen Verbindungen zu Städten 
in der Ukraine und in Südkorea zu schaffen.  
In Oberursel leben zur Zeit 850 Mitbürger, 
die vor dem Krieg in der Ukraine geflohen 
seien.  Sie haben inzwischen mit Hilfe des 
VFOS den Verein Naschdim (Unser Haus) 

gegründet, einige Mitglieder waren auch zum 
Empfang erschienen.
Städtepartnerschaften leben von dem Tun 
der Menschen, sagte Antje Runge in ihrem 
Grußwort. Die Bürgermeisterin ist stolz auf 
die lange völkerverbindende Arbeit des Ver-
eins, der in Oberursel gut mit Schulen, 
Sport- und Kulturvereinen vernetzt sei. Die 
Stadt hat sich im vergangenen Jahr auf den 
Weg gemacht, eine Freundschaft mit einer 
Stadt aus Ukraine zu knüpfen. Mit Unter-
stützung von Olena Opanasenko, der Vorsit-
zenden von Naschdim,  sei es gelungen den 
Kontakt zu Vasylikiv herzustellen. Durch 
Stadtrat Andreas Bernhard, der in das 
Kriegsgebiet gereist sei, wurde im vergange-
nen Jahr ein Freundschaftsvertrag unter-
zeichnet und ein Besuch von ukrainischen 
Kindern in Oberursel ermöglicht. Im Som-
mer 2026 sollen erneut 50 Kinder aus der 
ukrainischen Stadt  nach Oberursel kommen. 
Auf ihre Einladung hin wird Ende Februar 
die Bürgermeisterin von Vasylkiv, Natalya 
Balasynovych mit einer Delegation Oberur-
sel besuchen. 
Eine weitere Freundschaft ist gerade mit der 
südkoreanischen Stadt Ulsan Nam-Gu im 
Entstehen. Die größte ausländische Commu-
nity bildenden die in Oberursel lebenden 
Südkoreaner, mit 1000 Personen. Neben ei-
nem Konzert einer koreanische Pianistin, ver-
anstaltet von der Chopin Gesellschaft, dem 
Kulturkreis Oberursel und dem VFOS ist ge-
plant, das eine koreanischen Fußballmann-
schaft am Pfingstturnier der Eintracht Ober-
ursel teilnehmen wird, ebenso wie Mann-
schaften aus Epinay und Rushmoor. Städte-
partnerschaften ermöglichen, dass Menschen 
sich Kennenlernen. 
Internationale Freundschaften sind in diesen 
Zeit des nationalen Denkens und kriegeri-
scher Auseinandersetzungen wichtiger denn 
je, unterstrich die Bürgermeisterin und dankte 
dem VFOS und den Menschen, die sich dafür 
einsetzten. Gäste im Rathaus-Foyer� Foto: bg

Katarzyna Glowalla, Magdalena Neumann, 
Michael Allenstein und Adrien Meurer waren 
zusammen in Verdun (v.l.).� Foto: bg 

Umgang mit Konflikten
Oberursel (ow). Beim FV Stierstadt stand 
kürzlich ein Thema im Mittelpunkt, das im 
Jugendfußball zunehmend an Bedeutung ge-
winnt: der konstruktive Umgang mit Konflik-
ten. Für die D2- und D3-Jugend organisierte 
der Verein eine Konfliktberatung mit zwei 
Beratern des Hessischen Fußball-Verbands. 
Ziel war es, den Kindern praxisnahe Hilfe-
stellungen für den Umgang mit Konflikten im 
Trainings- und Spielbetrieb zu vermitteln – 
etwa im Austausch mit Mitspielern, Gegen-
spielern oder Schiedsrichtern.
Die Berater Stefanie und Adam setzten die In-
halte altersgerecht und anschaulich um. Die 
Kinder arbeiteten aufmerksam mit, brachten 
eigene Erfahrungen ein und reflektierten ge-
meinsam typische Situationen aus ihrem Fuß-
ballalltag.
Organisiert wurde die Einheit durch den Ju-
gendleiter des FV Stierstadt, Martin Brötz. 
Der Verein sieht solche Maßnahmen als fes-
ten Bestandteil seiner Jugendarbeit, um neben 

der sportlichen Ausbildung auch Fairness, 
Respekt und soziale Kompetenzen zu fördern.

Tolle Gruppendynamik der D2- und D3-Ju-
gend beim FV Stierstadt� Foto:  FV Stierstadt

DLRG erhält Spende der Shantysänger
Oberursel (ow). „Das kam gerade zur richti-
gen Zeit“ – freut sich Michael Kreuzer vom 
Ortsverband der DLRG. Es wurde gerade ein 
neuer Materialwagen angeschafft, der steht 
im TAUNA-Bad und ist ein weiterer Meilen-
stein zur Wasserrettung und Ausbildung. Es 
ist immer immens wichtig, dass unsere heran-

wachsende Generation das Schwimmen lernt 
und in die Lage versetzt werden kann, andere 
zu retten. Der Shantychor Oberursel hatte am 
vergangenen ersten Advent 2025 an seinem 
Benefiz-Weihnachtskonzert im voll besetzten 
Saal der Kreuzkirche in Bommersheim wie in 
jedem vergangenen Jahr für einen guten 

Zweck gesammelt.  Damit werden Organisa-
tionen oder Verbände unterstützt, die Men-
schen in Oberursel helfen, fördern oder aus-
bilden. 
Die Spende in Höhe von 1400 Euro wurde an 
Ort und Stelle im entsprechenden Outfit und 
mit strahlenden Gesichtern übergeben.
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GEMEINSAM GEHT‘S.

Spitzenkandidat für Oberursel

Sozial. Ökologisch.
Zukunftsfest.

SVEN MATHES

Transparenz-
bekannt-
machung

Transparenz-
bekanntmachung

V.i.S.d.P. Wählervereinigung Unabhängige Liste Oberursel 
(ULO), 1. Vorsitzender Adrian Fritsch
Dornbachstraße 87, 61440 Oberursel

Politische Werbeanzeige zur hessischen Kommunalwahl am 15.03.2026
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Eltern entlasten!
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Mit

die Welt
verändern

Zusammen!Klavierabend mit Shim Jung 
Eun feiert die Städtefreundschaft
Oberursel (aks). Der Klavierabend am Sams-
tag im Rathaus, als Teil der musikalischen 
Reise und Ausdruck der Freude über die 
brandneue Städtefreundschaft zwischen Ober-
ursel und Ulsan Nam-gu in Südkorea, fand 
regen Zulauf. Bei freiem Eintritt (am Ausgang 
wartete der Spenden-Hut) und der Vorfreude 
auf ein unterhaltsames und anspruchsvolles 
Klavierrezital der angesehenen Pianistin Jung 
Eun Shim, die aus Südkorea stammt, und 
schon lange in Deutschland heimisch ist, wa-
ren die 120 Plätze schnell besetzt. 
In der ersten Reihe saßen die Generalkonsulin 
Eunjeong Kim der Republik Korea in Frank-
furt sowie weitere Delegationsmitglieder, 
Rolf Kohlrausch von der Chopin-Gesell-
schaft, Vertreter des KSFO, des Kulturkreis 
Oberursel und des VFOS, und selbstverständ-
lich die Brunnenkönigin Tanja Scherer, die 
stolz auf ihre koreanischen Wurzeln ist. Sie 
alle wurden herzlich willkommen geheißen 
von Bürgermeisterin Antje Runge, mit den 
Worten „O-so o-seo“ (Willkommen) und 
„Kamsa Hamnida“ (Danke) – die Gesichter 
der Gäste strahlten. Sie erinnerte an die Reise 
der Oberurseler Delegation nach Ulsan Nam-
gu im November und freute sich auf den ers-
ten „aktiven Austauschpunkt mit der frisch 
befreundeten Stadt in Südkorea“. Mit eintau-
send Bürgerinnen und Bürger ist die koreani-
sche Community die größte ausländische 
Gruppe, zu der 130 Nationen zählen. „Es ist 
wunderbar, wenn verschiedene Kulturen zu-
sammenfließen und etwas Neues entsteht: 
Was für ein Gewinn!“. Geplant seien weitere 
Kulturveranstaltungen, Turniere ebenso wie 
Schulbegegnungen.
Dann hieß es Bühne frei für die junge Shim 
Jung Eun, die souverän und elegant ein span-
nendes Programm am Steinway absolvierte. 
In ihrem eigenen leichten Spiel meisterte sie 
die Nocturnes von Chopin und vor allem die 
Klaviersonate „Appassionata“, ein Höhe-
punkt im Schaffen Beethovens 1804, die für 
jeden Pianisten eine Herausforderung dar-

stellt wegen ihrer expressiven solistischen 
Virtuosität. Das Publikum dankte ihr mit ei-
nem enthusiastischen Applaus. 
Nach der Pause widmete sich Jung Eun Shim, 
mit Extra-Applaus für ihr Glitzerkleid, dem 
amerikanischen Komponisten und Pianisten 
George Gershwin mit seinen virtuosen „Prelu-
des for Piano“ und als Höhepunkt die hinrei-
ßende „Rhapsody in Blue“, die 1924 mit zwei 
Flügeln in New York uraufgeführt wurde. Sie 
machte Gershwin als „historisches Ereignis“ 
auf einen Schlag weltberühmt. Seine klassi-
schen Werke sowie seine populäre Musik wie 
Jazz und Ragtime, und auch die Oper „Porgy 
and Bess“ verhalfen ihm zu Ruhm und Ehre.
Der Schlussapplaus war so begeistert, dass sie 
als Zugabe noch ein Stück aus Griegs „Berg-
könig“ spielte und zu Herzen gehend: „Let it 
be“, von den Beatles. Mit der wunderbaren 
Entdeckung, dass Musik wahrhaft Flügel ver-
leiht, endete ein beschwingter Klavierabend: 
Mit einem Lächeln im Gesicht und viel Ge-
sprächsstoff für den Nachhauseweg.

Die südkoreanische Pianistin Jung Eun Shin 
im Rathaus Oberursel wurde nach ihrem Kla-
vierabend von den Besuchern gefeiert.�
� Foto: sura 

Dokumentarfilm: „Es ist schön, 
dass wir Sie entdeckt haben!
Oberursel (ow). Der 31minütige Dokumen-
tarfilm gibt Einblick in die künstlerisch-thera-
peutische Arbeit in der ambulanten palliativen 
Begleitung anhand von zwei Fallbeispielen. 
Wirft einen Blick auf die positive Wahrneh-
mung von eigenen Ressourcen in einer 
schwierigen - oft auch letzten Lebensphase 
mittels eines kreativen Ausdruckes.
Dazu passt die Aussage eines Angehörigen 
über die Kunsttherapie mit dem erkrankten 
Vater: „Vorweg kann ich Ihnen mitteilen, dass 
Ihre kunsttherapeutische Arbeit für Menschen 
wie meinen Vater nicht hoch genug einge-
schätzt werden kann; es schien fast so, als 
wenn Sie bei meinem Vater die Krankheit für 
einen Moment aus ihm herausgearbeitet be-
kamen und das Licht in ihn einpflanzten, 
gleich einem Leuchtkörper, der ohne Lampe 
aufzuleuchten begann. Dafür sind wir Ihnen 
dankbar.“ 
In der künstlerischen palliativen Begleitung 
geht es primär nicht um Ergebnisse, vielmehr 
steht die Unterstützung im Fokus, sein Inners-
tes auszudrücken, noch einmal etwas auszu-
probieren, was die Person bisher nicht ge-

schafft oder sich nicht getraut hat und nun in 
der Begleitung durch einen Künstler noch 
einmal ausprobieren möchte. 
Auf der anderen Seite natürlich auch die 
Chance, künstlerische Erfahrungen wieder 
aufleben zu lassen.
Speziell bei Menschen in einer palliativen Si-
tuation bietet die Kunsttherapie eine Beglei-
tung, auch ohne Worte, nur über die Kunst zu 
kommunizieren. Oder etwas wieder zu ver-
sprachlichen, was vorher nicht möglich war 
und über ein Bild ganz spielerisch entsteht.
Die palliative Arbeit und Begleitung ist eben-
so für den Therapeuten eine Begegnung mit 
der eigenen Endlichkeit, die der Film ebenso 
berührt.
Nach dem Film gibt es ein Filmgespräch mit 
Dr. Philipp von Trott (Palliativteam Hochtau-
nus) und dem Filmemacher und Kunstthera-
peut Andreas Hett. Der Eintritt ist frei. Eine 
kleine Unterstützung in die Spendenbox, nach 
dem Film, ist herzlich willkommen
Veranstaltungshinweis:
Donnerstag, 5. Februar, um 20 Uhr, 
Ketteler La Roche Schule, Hessenglasweg 9.

Her mit dem Ring!  
Gottesdienst mit Gardetanz
Oberursel (ow). Einen großen Gottesdienst 
zur Fassenacht feiert die Evangelische Kreuz-
kirchengemeinde am Sonntag, 1. Februar, um 
10.30 Uhr in Bommersheim (Goldackerweg 
17). Der Titel lautet:
„Her mit dem Ring!“ Mehrere Gardegruppen 
der „Ravens“ gestalten den Gottesdienst tän-
zerisch mit. So bringt das Männerballett die 
Geschichte von Bilbo Beutlin und seinen Ge-
fährten auf die Bühne. Die Hobbits geraten 
dabei in den Besitz einer gewaltigen Macht – 
und lernen: Beherrschen lässt sie sich nur, in-
dem man sie teilt. Auch die Damen- und Kin-
dergruppen des Vereins zeigen ihre Tänze.
Eingebettet ist das Ganze in einen Familien-
gottesdienst. Er fragt kindgerecht und zu-
gleich eindrücklich für Erwachsene: Was ist 
Macht? Und wie gelingt gutes Miteinander? 
Ein Team aus Kita-Erzieherinnen und Pfarrer 

Ingo Schütz hat dafür einen kreativen Impuls 
vorbereitet. Er nimmt Kleine und Große mit 
hinein in die Frage, welche biblischen Wur-
zeln der Karneval hat – und wie daraus im 
Leben hilfreiche Blüten wachsen können.
Für die Musik sorgt Ulrike Pflaumer an Orgel 
und Klavier. 
Neben bekannten Kirchenliedern erklingen 
auch schwungvolle Stücke wie „Pippi Lang-
strumpf“. Im Anschluss lädt der Förderverein 
der Kita Kreuzkirche zum Kreppelcafé ein. 
Dort darf das bunte Treiben im Kirchsaal 
fröhlich weitergehen.
Wer schon vor dem Gottesdienst mit anderen 
in den Sonntag starten möchte, ist beim Fami-
lienfrühstück bereits ab 9.30 Uhr herzlich 
willkommen. Es gibt frische Waffeln und vie-
les mehr. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

Klassische 
Saitensprünge
Oberursel (ow). Ein her-
ausragender Balalaika-In-
terpret unserer Zeit ist der, 
in Moskau lebende, Star-
Virtuose Professor Andreij 
Gorbatschow. Er hat, wie 
kein anderer Spieler vor 
ihm, das konzertante Spiel 
revolutioniert und die Bala-
laika in den großen Kon-
zertsälen Russlands als 
klassisches Konzertinstru-
ment etabliert. Zusammen 
mit seinem deutschen Kla-
vierpartner Lothar Freund, 
spielt er seit vielen Jahren 
auf allen großen Bühnen 
dieser Welt, beispielsweise 
in der Carnegie Hall oder 
beim Schleswig-Holstein-
Musik-Festival. Am Frei-
tag, 6. Februar präsentieren 
die beiden Künstler in der 
DGD Klinik Hohe Mark 
ein atemberaubendes 
Klangfest mit einer unvor-
stellbaren Virtuosität und 
Spielfreude. Sie spielen da-
bei Originalkompositionen 
für Balalaika und Klavier 
sowie Werke aus der Gei-
genliteratur. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr im 
Kirchsaal, der Eintritt ist 
frei.

Konzert des 
Abiturjahrgangs
Oberursel (ow). Am Don-
nerstag, 5. Februar,  findet 
um 19 Uhr in der Aula das 
Gymnasiums Oberursel das 
Jahrgangskonzert des dies-
jährigen Abiturjahrgangs 
statt. Der Einlass beginnt 
um 18.30 Uhr. In der Kon-
zertpause sorgt der Abitur-
jahrgang mit dem Verkauf 
von Getränken und Brezeln 
für das leibliche Wohl. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
für die Veranstaltung des 
Abiballs wird gebeten.

Altstadtführung 
im Februar
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 7. Februar, lernen Inte-
ressierte auf einem geführ-
ten Rundgang ab 14 Uhr die 
Altstadt kennen. Egal, ob 
Zugezogene oder schon 
lange in Oberursel und Um-
gebung Lebende: Die span-
nende Führung mit viel 
wissenswertem vom Mittel-
alter bis zur Neuzeit lohnt 
sich! Treffpunkt ist am Vor-
taunusmuseum, Marktplatz 
1. Die Kosten betragen fünf 
Euro, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Zu allen 
touristischen Angeboten 
der Stadt Oberursel erhal-
ten Interessierte jederzeit 
Auskünfte in der Tourist-
Info im Vortaunusmuseum 
unter der Telefonnummer 
06171-502–232 oder im In-
ternet unter www.oberursel.
de. Eine Kontaktaufnahme 
ist ebenfalls möglich per E-
Mail an tourismus@oberur-
sel.de.

Vollsperrung
Oberursel (ow). Die Ei-
chendorffstraße wird auf 
Höhe der Hausnummer 18 
von Montag, 2. Februar bis 
Montag, 9. März wegen ei-
ner Kranaufstellung voll 
gesperrt. Die Straße wird 
beidseitig zur durchlässigen 
Sackgasse für Fuß- und 
Radverkehr.
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Große Auswahl für Hund, Katze, 
Vogel, Nager & Fisch.
    

Keine Lebendtiere – dafür starke
Beratung und Top-Produkte.
   

NUR IM FEBRUAR:
 30 % auf Hundewintermäntel 

Nur bei Vorlage dieses Coupons

ZOO & Co. Eschborn
   
    

                     Tierbedarf in Eschborn – 
                           modern, freundlich, vielseitig

  Elly-Beinhorn-Str. 1b  65760 Eschborn
  06196 – 77 42 600
  Web: www.zooundco-eschborn.de
   

  Mo - Sa 9:00 – 19:00 Uhr

 

Mitmachen 

Liebe Leserinnen und Leser
unsere Geschäftsstelle 
in Oberursel, Vorstadt 20  
ist in der Woche vom  
2. – 6. Februar geschlossen.

Ab dem 9. Februar  
sind wir wieder wie gewohnt für sie da. 

 

Klick . . .                    

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                im

Oberursel schafft Wohnraum –  
konkrete Nutzung der Erlöse
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel treibt 
die Entwicklung der städtischen Grundstücks-
flächen in der Marxstraße 24 bis 30 voran. 
Mit der Einleitung des Bebauungsplanverfah-
rens Nr. 265 „Entwicklung Wohnbaufläche 
Marxstraße“ werden die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen geschaffen, um auf diesen 
Flächen künftig Wohnraum zu entwickeln 
und die Grundstücke zu vermarkten. Die Er-
löse sollen zur Finanzierung des Gefahrenab-
wehrzentrums (GAZ) beitragen.
„Das Gefahrenabwehrzentrum ist ein für die 
Sicherheit unserer Stadt unverzichtbares Zu-
kunftsprojekt“, erklärt Bürgermeisterin Antje 
Runge und ergänzt: „Gerade in Zeiten knap-
per Kassen ist es entscheidend, dass wir solide 
wirtschaften. Indem wir städtische Grundstü-
cke verantwortungsvoll entwickeln und ver-
markten, schaffen wir nicht nur Wohnraum, 
sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag 
zur Gegenfinanzierung für Aufgaben der kom-
munalen Daseinsfürsorge. Bei allen potenziel-
len Zielkonflikten gilt dabei: Die Sicherheit 
der Oberurseler Bevölkerung hat Priorität.“
Bei den Flächen handelt es sich um Grundstü-
cke im Eigentum der Stadt Oberursel mit ei-
ner Gesamtgröße von rund 1,9 Hektar. Im 
Rahmen des Bebauungsplanverfahrens sollen 
die bisherigen planungsrechtlichen Festset-
zungen angepasst werden, um die Entwick-
lung von Wohnbauflächen zu ermöglichen. 
Effektiv stehen dabei rund 12  000 Quadrat-

meter für Wohnbebauung zur Verfügung. Ziel 
des Verfahrens ist es, die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zu schaffen und dabei städ-
tebauliche, verkehrliche sowie umweltbezo-
gene Belange zu berücksichtigen. Dazu zäh-
len unter anderem der Erhalt und die Neuord-
nung von Fußwegeverbindungen, die Berück-
sichtigung des Urselbachs und die Schaffung 
von Ersatzretentionsräumen im Zusammen-
hang mit dem dortigen Überschwemmungs-
gebiet.
Ein zentraler Aspekt der Flächenentwicklung 
ist die finanzielle Verknüpfung mit dem Ge-
fahrenabwehrzentrum. Für den Neubau der 
Feuerwehr Oberursel-Mitte und des Gefah-
renabwehrzentrums an der Lahnstraße wurde 
bereits Baurecht geschaffen; der Bau hat im 
Jahr 2025 begonnen. 
Ergänzend entsteht für die Rettungswache 
Oberursel ein neuer Standort im Bereich Ham-
mergarten, der dieses Jahr noch bezogen wird.
In der Sitzung des Bau-, Umwelt und Klima-
ausschusses (BUKA) am 21. Januar 2026 
wurde mehrheitlich beschlossen, der Stadt-
verordnetenversammlung zu empfehlen, die 
Vorlage zu beschließen. 
Mit der aktuellen Beschlussvorlage wird die 
Einleitung des Bebauungsplanverfahrens be-
schlossen und der Magistrat beauftragt, einen 
Vorentwurf zu erarbeiten. Über die weiteren 
Schritte entscheiden die politischen Gremien 
im Rahmen des laufenden Verfahrens.

Leserbrief
Marxstraße und Nassauer Straße

Zum Thema „Geplante Bebauung der Marxstraße sowie Durchstich Nassauer Straße“, 
letzteres Thema erschienen in diversen Ausgaben der Oberurseler Woche, erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse 
und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-ow@hochtaunus.de.

Nicht schlecht staunte ich, während der Teil-
nahme am öffentlichen Teil der BUKA-Sit-
zung am vergangenen Mittwoch, 21. Januar, 
als von den anwesenden Mitgliedern der 
Stadtverordnetenversammlung über die ge-
plante Bebauung der Marxstraße diskutiert 
wurde. Nicht nur, dass man seitens der Mit-
glieder der Koalition ignoriert, dass es sich 
hier um Überschwemmungsgebiet und mit 
dem Bachpfädchen zugleich um ein wichtiges 
Naherholungsgebiet für alle Bürger Oberur-
sels handelt, nein: 
Die Koalition will hier, den von allen Parteien 
gefassten Grundsatzbeschluss bei Neubauten 
30 Prozent bezahlbaren Wohnraum zu schaf-
fen, einfach aushebeln! Maximalbebauung 
ohne bezahlbaren Wohnraum. Das Argument: 
Es handelt sich um die Gegenfinanzierung 
des GAZ (Gefahrenabwehrzentrum). Ein 
„Ausnahmezustand“, wie von Vertretern der 
Koalition betont wurde. Das GAZ diene der 
Daseinsfürsorge. 
Ich frage mich: Werden hier verschiedene Ar-
ten der Daseinsfürsorge gegeneinander aus-
gespielt? Wohnraum gegen Rettung? Beson-
ders pikant empfand ich die Aussage ausge-
rechnet der Partei, die im Wahlkampf mit 

„Herz und Haltung“ wirbt, dass man in dieser 
Ausnahmesituation auch mal von gefassten 
Grundsätzen abweichen müsse, da die Kosten 
für den Bau des GAZ aus dem Ruder liefen. 
Ist das jene Verlässlichkeit mit der die Partei-
en werben? Worauf kann ich mich als 
Bürger:in da verlassen? 
Gleich der darauffolgende Tagesordnungs-
punkt, der Durchstich der Nassauer Straße, 
ließ mich nicht beruhigter zurück, denn auch 
hier wurde seitens der Koalition mit der Da-
seinsfürsorge argumentiert. Wird es sich, im 
Falle der Fortführungen der Planungen zum 
Durchstich der Nassauer Straße, ebenfalls um 
eine „Ausnahmesituation“ handeln, weshalb 
sich die Koalitionspartner dann erneut nicht 
an einmal getroffene Grundsatzbeschlüsse 
halten müssen? 
Werden hier Tür und Tor geöffnet für willkür-
liche Beschlüsse mit dem Argument: Es diene 
der Daseinsfürsorge? Das besorgt mich sehr. 
Denn eines ist sicher: Die Kosten für den 
Durchstich der Nassauer Straße werden weit 
über den geschätzten liegen, sollte es zur Um-
setzung dieses aus der Zeit gefallenen Pro-
jekts kommen.
� Susanne Wiesner aus Oberursel 

Falsche Anzeigenwerber 
für Bürgerbroschüre
Oberursel (ow). Mit unseriösen Methoden 
ist derzeit ein Werbeverlag in Oberursel un-
terwegs. Einige Geschäftsleute haben sich bei 
der Stadt gemeldet und darüber informiert, 
dass im Moment wieder telefonisch für eine 
Anzeigenverlängerung in der städtischen 
Bürgerbroschüre geworben wird, angeblich 
im Auftrag der Stadtverwaltung. Diese Be-
hauptung ist falsch! Dazu ein Tipp für Unter-
nehmen und Geschäftsleute: Verlage, die in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Werbung ver-
kaufen, können ihre Seriosität immer über 
offizielle Schreiben bestätigen. Außerdem in-
formiert die Stadtverwaltung auch im Vorfeld 
geplanter Werbemaßnahmen über die Presse 
und die Social-Media-Kanäle. Bei Zweifeln 
an der Glaubwürdigkeit eines Werbeunter-
nehmens fragen Sie gerne bei der Stadtver-
waltung, Abteilung Wirtschaftsförderung, 
Bürgerbeteiligung und Kommunikation unter 
Telefon 06171-502-305 nach. 

Vortrag „Digital und sicher“
Oberursel (ow). Wie modernes und digitales 
Gesundheitsmonitoring in Kombination mit 
Hilfe auf Knopfdruck funktioniert, erfahren 
Interessierte im Vortrag „Digital und sicher. 
Der Mobilruf vom Roten Kreuz (DRK) – jetzt 
mit Vitalwertmessung“ mit Julian Wehe, 
Fachberater Mobilruf DRK-Kreisverband 
Hochtaunus am Montag, 2. Februar, von 15 
bis 16 Uhr, im Rathaus Oberursel, Sitzungs-
saal. 
Die Teilnahme und Wasser sind kostenfrei. Es 
gibt ausreichend Zeit für Fragen und persönli-
chen Austausch. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bei Katrin Fink unter Telefon 06171-
502-289 oder E-Mail an katrin.fink@oberur-
sel.de.
Die Notrufuhren des Deutschen Roten Kreu-
zes kombinieren Sicherheit mit modernem 
Gesundheitsmonitoring. Mit einem einzigen 
Knopfdruck ist rund um die Uhr und deutsch-
landweit Hilfe erreichbar, sowohl in der eige-
nen Wohnung als auch unterwegs. Integrierte 

Vitalfunktionen wie Blutdruckmessung, 
Schrittzähler, Körpertemperatur- und Blut-
sauerstoffkontrolle unterstützen ein kontinu-
ierliches Gesundheitsmanagement – mit oder 
ohne App. Die intelligente Sturzerkennung 
löst im Ernstfall automatisch einen Alarm aus 
und stellt den direkten Kontakt zur DRK-Not-
rufzentrale her. So bieten die Notrufuhren ein 
Höchstmaß an Schutz, Selbstständigkeit und 
Vertrauen – für ein aktives Leben mit der Si-
cherheit, jederzeit bestens versorgt zu sein. 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der 
Bundesförderung DigitalPakt Alter Erfah-
rungsorte statt. Die Stadt Oberursel erhält die-
se Förderung für das vielfältige Projekt „Digi-
tal Aktiv im Alter“.
Fragen zu diesem Projekt und den Angeboten 
für internetinteressierte ältere Menschen so-
wie Internetneulinge beantwortet Katrin Fink, 
Beauftragte für ältere Menschen und Men-
schen mit Behinderung, unter den oben ge-
nannten Kontaktdaten.

„Neues von den Dornholzhäuser 
Bunt- und Mittelspechten“
Oberursel (ow). Aus dem faszinierenden Le-
ben der Spechte berichtet Dr. Rolf Hennes, 
der Bunt- und Mittelspechte in Dornholzhau-
sen seit zwei Jahrzehnten intensiv beobachtet 
und erforscht. Dr. Hennes zeigt auf, welche 
Spechtarten im Taunus vorkommen und wel-
che Besonderheiten sie im Vergleich zu ande-
ren Vögeln aufweisen. 
Ein Vortragsschwerpunkt liegt auf eigenen 
aktuellen Forschungen, unter anderem zu den 
Auswirkungen von Klimawandel und Wald-
sterben auf beide Spechtarten. Dr. Hennes 

stellt dar, wie Bunt- und Mittelspechte in 
Konkurrenz stehen und welche Feinde ihnen 
das Leben schwer machen. Besuchende er-
wartet ein spannender, reich illustrierter Vor-
trag! Die Stadthalle ist mit dem ÖPNV gut zu 
erreichen (U3: Haltestelle Stadtmitte oder per 
S5: Haltestelle Oberursel Bahnhof). Wer mit 
dem Auto anreist, kann das Parkhaus Stadt-
halle nutzen.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 
11. Februar, ab 19.30 Uhr in der Stadthalle 
Oberursel (Raum „Weißkirchen“). 

Stadtwerke erneut als „TOP-
Lokalversorger“ ausgezeichnet
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel 
sind auch in diesem Jahr wieder als „TOP-
Lokalversorger“ ausgezeichnet worden. 
In den Sparten Strom, Gas, Wasser und Wär-
me erfüllt das Unternehmen erneut die an-
spruchsvollen Kriterien des Energieverbrau-
cherportals und zählt damit bundesweit zu 
den führenden kommunalen Versorgern.
„Die erneute Auszeichnung als TOP-Lokal-
versorger 2026 ist für uns eine wichtige Be-
stätigung unserer täglichen Arbeit“, erklärt 
Julia Antoni, Geschäftsführerin der Stadtwer-
ke Oberursel. 
„Gerade in Zeiten großer Veränderungen im 

Energiesektor stehen Versorgungssicherheit, 
Transparenz und Verlässlichkeit für unsere 
Kunden an erster Stelle. 
Dass unser Engagement erneut anerkannt 
wird, freut uns sehr.“
Als kommunales Unternehmen übernehmen 
die Stadtwerke Verantwortung weit über die 
reine Energieversorgung hinaus. Schwer-
punkte liegen unter anderem auf der Umset-
zung der kommunalen Wärmeplanung, dem 
Ausbau erneuerbarer Energien, Investitionen 
in Photovoltaik-Projekte sowie einer engen 
Zusammenarbeit mit der Stadt und regionalen 
Partnern.

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0   |   Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
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Der Golf GTI.
Jetzt ab 199,00 €1 mtl. leasen.

Ihre Volkswagen Partner  
Auto Bach GmbH 
Diezer Straße 120, 65549 Limburg, Tel. 06431 2900-0 
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg, Tel. 06172 3087-0
autobach.de

Golf GTI 2,0 l TSI OPF 195 kW (265 PS), 7-Gang- 
Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Energieverbrauch (kombiniert) 7,0 l/100 km; CO2-Emissionen  
(kombiniert) 160 g/km; CO2-Klasse: F

Ausstattung: Rückfahrkamera “Rear View”, 17“-Leichtmetallräder, 
Infotainment-System mit 32,7-cm-Display, Sportfahrwerk, Multi- 
funktions-Sportlenkrad in Leder mit Schaltwippen, Ambientebe-
leuchtung 30-farbig, LED-Plus-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten,  
Automatische Distanzregelung ACC, App-Connect Wireless u.v.m.  
Lackierung: Pure White

Laufzeit: 24 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: 1.990,00 € 

monatliche Leasing-Rate: 199,00 €1

Wartung und Inspektion mtl. 36,64 € 

mtl. Rate inkl. Dienstleistungen  235,64 € 

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonder-
ausstattungen. 1  Ein Angebot der  Volkswagen Leasing GmbH,  
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden.  
Inklusive Überführungskosten. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität  
vorausgesetzt. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
Gültig bis 31.03.2026. Stand 01/2026.

Anzeige_Golf-GTI_HG_92x215mm.indd   1Anzeige_Golf-GTI_HG_92x215mm.indd   1 21.01.2026   15:53:2221.01.2026   15:53:22

EAMES LOUNGE CHAIR 
MIT OTTOMAN

DAS ORIGINAL.

Sehen, spüren und genießen bei Braum.

              Home Stories for Winter 2026

Beim Kauf eines Eames Lounge Chair 

Leder- oder Stoff-Upgrade
GESCHENKT! *

* Angebot gültig bis 31. Januar 2026. Beim Kauf eines Eames Lounge Chair mit oder ohne  Ottoman,  
bezahlen Sie den Preis der nächstgünstigeren Leder- oder Stoffbezugsvariante.  

NUR 
NOCH BIS 

31.01.

Möbel Braum GmbH & Co. KG    ·    Kirdorfer Straße 42    ·    61350 Bad Homburg    ·    moebelbraum.de

*  Angebot gültig bis 31. Januar 2026. Beim Kauf eines Eames Lounge Chair mit oder ohne Ottoman,  
bezahlen Sie den Preis der nächstgünstigeren Leder- oder Stoffbezugsvariante.  BRAUM

K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche   

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche 

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 

Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung  

Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche 

Anzeigen Hotline: Tel. 06171/62880

Stadtentwicklungsplan  
als gemeinsamer Kompass
Oberursel (ow). Der integrierte Stadtentwick-
lungsplan (STEP) für die Stadt Oberursel stand 
am 21. Januar 2026 auf der Tagesordnung des 
Ausschusses für Bauen, Umwelt und Klima-
schutz (BUKA). Mit dem geplanten Beschluss 
wird eine maßgebliche Grundlage für die zu-
künftige Entwicklung der Kommune geschaf-
fen. Der STEP gibt Politik und Verwaltung ei-
nen verlässlichen Orientierungsrahmen, um 
Oberursel auch in den kommenden Jahrzehn-
ten lebenswert, zukunftsfähig und nachhaltig 
weiterzuentwickeln. Konkrete Einzelmaßnah-
men und Bauleitpläne werden zukünftig wei-
terhin gesondert politisch beschlossen. Der 
Stadtentwicklungsplan ist als Richtschnur und 
Rahmensetzung für alle Beteiligten für die 
kommenden Jahrzehnte zu verstehen.

Zukünftige Entwicklung Oberursels

Der Stadtentwicklungsplan ist das zentrale 
Instrument, mit dem die Stadt langfristige 
Themen zusammenführt und aufeinander ab-
stimmt. Er betrachtet unter anderem, wo und 
wie künftig gebaut wird und neuer Wohnraum 
entstehen kann, soziale Einrichtungen weiter-
entwickelt werden, Mobilität und Klima-
schutz zusammengedacht werden und öffent-
liche Plätze und Grünflächen gestaltet sein 
sollen. Ziel ist es, Entwicklungen frühzeitig 
zu erkennen und Entscheidungen nachvoll-
ziehbar und gut vorbereitet zu treffen.
Bürgermeisterin Antje Runge betont die Be-
deutung des Plans für die gesamte Stadtge-
sellschaft: „Der integrierte Stadtentwick-
lungsplan ist ein wichtiger Kompass für die 
Zukunft Oberursels. Er zeigt, wie wir Woh-
nen, Arbeiten, Klimaschutz und Lebensquali-
tät gemeinsam weiterdenken. Stadtgestaltung 
bedeutet, Räume zu schaffen, in denen sich 
Menschen gerne aufhalten und gut leben – 
heute, morgen und übermorgen. Besonders 
wertvoll war der direkte Austausch mit den 
Bürgern, unter anderem bei den Stadtspazier-
gängen, der viele alltagsrelevante Ideen ein-
brachte, die nun in der Bearbeitung durch die 
Stadtverwaltung integriert werden. So gestal-
ten wir weiterhin Oberursel gemeinsam.“

Bürgerbeteiligung 
als fester Bestandteil

Die Fortschreibung des ursprünglichen 
„STEP 2030“ wurde von der Stadtverordne-
tenversammlung im Februar 2024 beschlos-
sen. Dem aktuellen Entwurf ging ein mehr-

stufiger Prozess voraus, an dem Politik, Ver-
waltung und Fachplaner sowie die Öffentlich-
keit beteiligt waren. Dazu zählten ein 
Workshop mit dem Ausschuss für Bau, Um-
welt und Klimaschutz, fachliche Untersu-
chungen, interne Abstimmungen der Verwal-
tung und eine breite Beteiligung der Bürger-
schaft. Wie schon in früheren Phasen wurde 
der Prozess durch das Büro „bb22 
architekten+stadtplaner“ begleitet.
Ein besonders anschaulicher Teil der Beteili-
gung waren die vier Stadtspaziergänge im 
Sommer 2025. Vor Ort brachten Bürger ihre 
Erfahrungen und Sichtweisen ein. Themen 
waren unter anderem die Aufenthaltsqualität 
im öffentlichen Raum, Verkehrs- und Mobili-
tätsfragen, Grün- und Freiflächen sowie un-
terschiedliche Nutzungsansprüche im Stadt-
gebiet. Ergänzt wurden diese Rückmeldungen 
durch eine Online-Beteiligung auf der neuen 
digitalen Beteiligungsplattform unter www.
oberursel-mitmachen.de und dem kontinuier-
lichen Austausch in den politischen Gremien. 
Alle Anregungen flossen in die Erarbeitung 
des Stadtentwicklungsplans ein.

Klare Schwerpunkte für Stadt 
und Stadtteile

Inhaltlich ist der Stadtentwicklungsplan in vier 
Handlungsfelder gegliedert: bauliche Entwick-
lung, Wohnen, Kultur und Soziales; Wirtschaft 
und Tourismus; Mobilität und Energie; sowie 
Grün- und Freiflächen, Freizeit und Sport. Er-
gänzt werden diese durch übergreifende The-
men wie gesellschaftlicher Zusammenhalt, 
Klimaschutz und Klimaanpassung, Digitalisie-
rung und den Umgang mit dem demographi-
schen Wandel. Um die Ziele räumlich greifbar 
zu machen, wurden vier Fokusräume definiert. 
Dazu gehören das Rathausareal, die Alte Post 
an der Berliner Straße, der Urselbach sowie 
das Gewerbegebiet Süd. Diese Bereiche stehen 
beispielhaft für zentrale Fragen der Stadtent-
wicklung. Für diese formuliert der STEP kon-
krete Zielvorstellungen und Entwicklungsper-
spektiven, die als Grundlage für weitere Pla-
nungen dienen.
Der integrierte Stadtentwicklungsplan hat als 
informelles Instrument keine unmittelbare 
rechtliche Wirkung, ist aber eine verbindliche 
Leitlinie für Politik und Verwaltung. Er wird 
als Entwicklungskonzept im Rahmen des 
Bausgesetzbuches beschlossen und ist bei der 
Aufstellung von Bebauungsplänen und weite-
ren Planungen zu berücksichtigen.

Die Nähwerkstatt
Oberursel (ow). Die Nähwerkstatt hat ab so-
fort geänderte Öffnungszeiten: Jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat von 17 – 20 Uhr. Wer 
Lust am Nähen hat, es lernen möchte oder 
Hilfestellung benötigt, ist willkommen. Es 
werden Hosen gekürzt, kleine Änderungen 
ausgeführt werden und Reparaturen vorge-
nommen werden. Eine Lösung wird meistens 
gefunden, wenn etwas kaputt gegangen ist – 
gerade im Sinne der Nachhaltigkeit sollte 
Kleidung erhalten werden. Nähinteressierte 
können gerne ihre  eigene Nähmaschine mit-
bringen. Es sind auch verschiedene Modelle 
vorhanden. Nähere Informationen unter Tele-
fon 06171-54819.

Mainova 
kommt nach Oberursel
Oberursel (ow). Mainova ist mobil im Frank-
furter Umland unterwegs, um ihre Kunden 
vor Ort zu beraten. Das Main Info Mobil des 
regionalen Energiedienstleisters kommt am 
Donnerstag, 5. Februar, nach Oberursel, wo 
es von 13.15 bis 15.15 Uhr am Epinayplatz zu 
finden ist. Mainova-Kunden und Intressenten 
können sich dort von Mainova-Servicemitar-
beiter Jochem Häußner beraten lassen zu 
Themen wie: persönliche Beratung zum The-
ma Energie, Informationen zu innovativen 
Energielösungen, Fragen zu Ihrem Mainova-
Tarif und Fragen zur Rechnung. Der aktuelle 
Fahrplan des Main Info Mobils findet sich im 
Internet unter www.mainova.de/infomobil.

„Mein Schuh tut gut“ – Endspurt!
Oberursel (ow). Noch bis spätestens Samstag, 
31. Januar, können im Rahmen der Aktion der 
Kolpingsfamilie ‚Mein Schuh tut gut‘ ge-
brauchsfähige paarweise gebündelte Schuhe 
abgegeben werden bei Alfons Happel und Lie-

selotte Netz, Sankt Ursula Gasse 22, unter Te-
lefon 06171-2088405. Die Kolpingsfamilie 
Oberursel nimmt in diesem Jahr zum neunten 
Mal an dieser bundesweiten Aktion teil, in dem 
über 15 000 Paar Schuhe gesammelt wurden.

Stammtisch 
Taunus-Tiflis
Oberursel (ow). Der 
Stammtisch des Förderver-
eins Taunus-Tiflis trifft sich 
am Mittwoch, 4. Februar, um 
19 Uhr, im Restaurant „Stile 
Italiano“ in Oberursel, Ade-
nauerallee 2 (schräg gegen-
über dem Bahnhof). Dazu 
lädt der Förderverein Tau-
nus-Tiflis auch in diesem 
Jahr Mitglieder, Freunde des 
Fördervereins sowie interes-
sierte Bürger ganz herzlich 
ein. Um die Reservierung zu 
planen, bittet der Vorstand 
um rechtzeitige Anmeldung 
im Internet unter www.tau-
nus-tiflis.de oder per Telefon 
unter 06172-44756.

Kinder flüchten: 
Beschädigungen
Oberursel (ow). Am Frei-
tagmorgen, 23. Januar, 8 
Uhr, beschädigten drei Kin-
der mutwillig die Hausein-
gangstür und das Fenster 
eines Mehrfamilienhauses 
in der Karl-Hermann-Flach-
Straße in Bommersheim. 
Als Anwohner die Jungen 
zur Rede stellen wollten, 
ergriffen diese die Flucht in 
Richtung einer Sportanla-
ge. Der entstandene Scha-
den wird auf mehrere hun-
dert Euro geschätzt. Bei 
den Kindern handelte es 
sich um drei etwa 12 Jahre 
alte Jungen. Einer von ihnen 
hatte eine schmale Statur, 
dunkle Haare, die in einem 
Sidecut geschnitten waren, 
und trug eine schwarze Ja-
cke, eine schwarze Jogging-
hose mit roter Schrift, 
schwarze Schuhe und einen 
schwarzen Rucksack. Der 
zweite hatte eine korpulente 
Statur, dunkle kurze Haare, 
eine hellblaue Jacke, eine 
blaue Jeans, schwarze 
Schuhe und einen schwar-
zen Rucksack. Der dritte 
hatte blonde, kurze Haare, 
die er im Topfschnitt trug, 
einen blauen Pullover, eine 
schwarze Jacke, eine graue 
Jeans, schwarze Schuhe 
und einen schwarzen Ruck-
sack. Mögliche Hinweise 
nimmt die Polizeistation 
Oberursel unter der Ruf-
nummer 06171-6240-0 ent-
gegen.



– Kalenderwoche 5 Freitag, 30. Januar 2026OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHESeite 8

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1) 
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner 
und müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? 
Dann sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart 
ändern. Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der 
Einzelverfügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da 
gemeinsame Konten nur gemeinsam aufgelöst werden kön-
nen, bleibt zur Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung 
des Kontos in ein sogenanntes „UND-Konto“. Dann können 
Verfügungen über das Konto nur von den Eheleuten gemein-
sam vorgenommen werden. Dies ist kurzfristig die einzige 
Möglichkeit, um eine unliebsame und einseitige Inanspruch-
nahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber 
der Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf 
Ihrem Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier 
reicht ein einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um 
Löschung des Überziehungslimits bitten.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. Februar 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

E-Scooter gestohlen 
Oberursel (ow). In den vergangenen Tagen 
haben Diebe in Oberursel einen E-Scooter ge-
stohlen. Die Täter näherten sich zwischen 
Samstag, 17. Januar gegen 15.00 Uhr und 
Montag, 19. Januar gegen 20.00 Uhr dem, an 
der U-Bahn-Station Lahnstraße abgestellten, 
schwarzen E-Scooter der Marke „Zamelux 
Green“, entfernten auf unbekannte Art und 
Weise das Schloss und ließen dieses am Boden 
liegen. An dem E-Scooter war zuletzt das 
Kennzeichen „990 NTB“ angebracht gewesen. 
Die Polizeistation Oberursel nimmt Hinweise 
unter der Telefon 06171-62400 entgegen.

Stromkabel entwendet
Oberursel (ow). Unbekannte haben am Wo-
chenende 17. Januar bis 19. Januar, jeweils 7 
Uhr, mehrere Meter Stromkabel von einer Bau-
stelle in Oberursel gestohlen. In der Karl-Her-
mann-Flach-Straße werden derzeit Bauarbeiten 
in einer Turnhalle durchgeführt. Zu diesem 
Zweck war auch eine Kabeltrommel in der Halle 
gelagert. Von dieser entwendeten die bislang un-
bekannten Täter rund 45 Meter Kabel und such-
ten damit unerkannt das Weite. Mögliche Hin-
weise zu dem Diebstahl nimmt die Polizeistation 
unter der Rufnummer 06171-6240-0 entgegen.

Kino in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). Am Freitag, 30. Januar, um 
19.30 Uhr, öffnet die Kreuzkirche in Oberur-
sel-Bommersheim (Goldackerweg 17) er-
neut ihre Türen für das beliebte „Kino in der 
Kreuzkirche“. 
Gezeigt wird eine ebenso humorvolle wie 
nachdenklich stimmende Komödie über drei 
Jugendfreunde, deren Lebenswege sie in 
ganz unterschiedliche Richtungen geführt 
haben – und die doch untrennbar miteinan-
der verbunden bleiben.
Brian ist inzwischen katholischer Priester, 
Jake ist ein Rabbi geworden, Anna eine er-
folgreiche Geschäftsfrau. 
Jahre nach ihrer gemeinsamen Jugend be-
gegnen sie sich in New York wieder. Zwi-
schen Anna und Jake flammt dabei eine 
heimliche Liebe auf, die beide in einen tie-
fen inneren Konflikt stürzt: zwischen religi-

öser Berufung, äußeren Erwartungen und 
der Sehnsucht des eigenen Herzens.
Mit viel Charme, feinem Witz und großem 
Gespür für Zwischentöne erzählt der Film 
mit Ben Stiller, Edward Norton und Jenna 
Elfman von der Kraft der Freundschaft, vom 
Ringen mit Glaubensfragen – und vom Mut, 
zu den eigenen Gefühlen zu stehen. Dabei 
gelingt ihm das Kunststück, ernste Themen 
leichtfüßig und zugleich berührend zu ver-
handeln.
Wie immer sorgt das Team vom „Kino in der 
Kreuzkirche“ für eine einladende Atmosphä-
re mit frischem Popcorn und Snacks sowie 
Getränken von Sekt bis Selters. Der Eintritt 
ist frei. Ein Filmabend für alle, die kluge Un-
terhaltung mit Herz und Tiefgang schätzen 
– und Lust haben, über Freundschaft, Glaube 
und Liebe neu ins Gespräch zu kommen.

Aktuelles Programm der „Portstrasse“
Oberursel (ow). In der Portstrasse Jugend & 
Kultur, Hohemarkstraße 18, ist im Februar 
viel los! Dienstags bis freitags findet jeweils 
15 bis 19 Uhr ein offener Treff für Jugendli-
che ab zwölf Jahren in der Hohemarkstraße 
18 statt. Eine Möglichkeit zum Chillen, Quat-
schen, Kickern, Billard oder PS5 spielen. Au-
ßerdem gibt es ein Hilfs- und Beratungsange-
bot. Der Treff soll ein Wohlfühl- und Rück-
zugsort für Jugendliche sein. Besucher dürfen 
ihre eigene Musik spielen, die Küche zur 
Selbstversorgung nutzen. Außerdem gibt es 
kostenloses WLAN. 
Im Fokus steht dabei, die Lounge möglichst 
zugänglich zu machen und einen Ort zu 
schaffen, an dem Jugendliche den Erwachse-
nen entkommen können. 
Ein kostenloser Kraftraum ist montags von 12 
bis 16.45 Uhr sowie Dienstag bis Freitag von 
12 bis 18.45 Uhr nutzbar. Das Studio richtet 
sich an fitnessbegeisterte Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 16 bis 27 Jah-
ren. Anmeldung und Einführung kosten ein-
malig 20 Euro, danach ist das Training kos-
tenfrei. Es gibt kein Abomodell, Interessierte 
dürfen trainieren so viel sie möchten.

Wochen- und Monatsplan

Jeden Montag ist die Portstrasse für Eure Pro-
jektideen geöffnet. Egal ob Schul-, Musik- 
oder Kunstprojekt; hier können Jugendliche 
Unterstützung bei der Umsetzung ihrer Ideen 
finden. Interessierte dürfen gerne Kontakt 
zum Team der Portstrasse aufnehmen.
Jeden Dienstag um 20 Uhr ist Kinoabend. 
Der Einlass ist ab 19.30 Uhr, denn es gibt 
freie Platzwahl. Der Eintritt kostet vier Euro. 
Gezeigt werden ausgewählte Filme verschie-
denster Genres im gemütlichen Kinosaal der 
Portstrasse. Für jeden Filmgeschmack ist et-
was dabei.
Immer mittwochs ab 17.30 Uhr bietet das 
Team der Portstraße Indoor-Sport an.
Das Angebot findet in der Sporthalle statt, bei 
gutem Wetter und im Sommer wird es nach 
draußen verlegt. Was gespielt wird, dürfen die 
anwesenden Jugendlichen entscheiden.
Donnerstags gibt es ein offenes Kochangebot
Ab 15 Uhr wird gemeinsam geplant und ge-
kocht. Das Gericht, das gekocht werden soll, 
können Interessierte selber bestimmen.
Jeden Freitag von 20 bis 24 Uhr gibt es in der 

Portstrasse gemütliche Bar-Atmosphäre für 
Jugendliche ab 16 Jahre. Jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 bis 22 Uhr findet ein 
Queer*Treff statt. Organisiert von Personen 
aus der LGBTQIA+ Community. Dies soll 
ein geschützter Raum für den Austausch und 
die Begegnung von Queeren Personen aller 
Altersstufen sein.
Am Montag, 16. Februar von 18 bis 22 Uhr 
wird ein altersoffenen Spieleabend veranstaltet. 
Hier kann alles gespielt werden, was Würfel, 
Karten oder Spielfiguren hat - dabei werden die 
Regeln des großen Angebots an Gesellschafts-
spielen von einem langjährigen Spieleenthusi-
asten erklärt. Selbstverständlich können auch 
eigene Spiele mitgebracht werden.

Kulturveranstaltungen 

Am Donnerstag, 12. Februar ist Christian Y. 
Schmidt zu Gast. Er liest aus seinem Buch 
„Der lange Fahrradmarsch. 7000 Kilometer 
durch das Land der Mitte“ und geht anschlie-
ßend mit allen Zuhörern ins Gespräch. Die 
Moderation macht Hans Zippert. Das Buch 
ist eine epische Geschichte über eine Fahrrad-
tour auf den Spuren des „Langen Marsch“ 
Mao Zedongs. Die Lesung beginnt um 19.30 
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Der Eintritt beträgt 
12 Euro. Tickets sind erhältlich in den Buch-
handlungen Libra und Bollinger, in der Bü-
cherstube Wildhage, per Email an mail@lite-
ratouren-oberursel.de und an der Abendkasse.
20.02.2026: Rap Stage Vol.5
Am Freitag, 20. Februar bietet die Portstrasse 
eine Bühne für Rap. Vorgestellt werden fünf 
lokale Rap-Acts, die vorher durch ein Commu-
nity-Voting bestimmt wurden und jeweils 15 
Minuten dauern dürfen. Beginn ist um 20.30 
Uhr, Einlass ab 20 Uhr. Jugendliche ab 16 Jah-
ren sind willkommen, der Eintritt ist frei.
Am Mittwoch, 25. Februar veranstaltet das 
Team der Portstrasse eine Buchvorstellung 
und Diskussion mit Autor Folke Brodersen 
über sein Buch „Handbuch Queere Jugendar-
beit“. Wie sieht Jugendarbeit aus, die queere 
Lebensrealitäten konsequent ins Zentrum 
stellt? Dieses umfassende Handbuch versam-
melt erstmals das Know-how, die Erfahrun-
gen und die Visionen von fast 60 Experten aus 
Forschung, Praxis und Aktivismus sowie die 
junger queerer Menschen selbst. Herausgege-
ben von Folke Brodersen und Simon Merz 

zeigt das Buch praxisnah und fundiert, wie 
vielschichtig und professionell queere Ju-
gendarbeit heute gelebt wird und warum sie 
unverzichtbar ist. 
Um 19.30 Uhr ist Beginn. Einlass ist ab 19 
Uhr, der Eintritt frei. 
In Kooperation mit dem Verein zu Förderung 
der Oberurseler Städtepartnerschaften VFOS 
findet am Donnerstag, 26. Februar ein „Kunst 
und Kulinarik“-Abend statt.
Im Rahmen der, bereits seit vielen Jahren or-
ganisierten, „Kunst und Kulinarik“-Reihe 
wird eine typisch französische Komödie mit 
Wohlfühlfaktor in französischer Originalfas-
sung mit deutschen Untertiteln gezeigt. Es 
gibt ein kleines Buffet, Getränke sind über 
den Tresenverkauf der Portstrasse Jugend & 
Kultur erhältlich.
Beginn ist um 19.30 Uhr, der Einlass ab 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch 
willkommen.
Nach 35 Jahren feiert der Orscheler Kultband 
„Naked Facts“ ihr Revival.
An ihrem Geburtsort finden sich die fünf wie-
der zusammen. Drei Mitglieder der ehemali-
gen Schülerband „Starrider“: Boris Siebenei-
cher an der Gitarre, Dirk Platen, an den 
Drums und Volker Peil, am Keyboard sowie 
ein weiterer Orscheler, Matthias Keller, der-
Bass spielt und ein Frontmann aus Limburg, 
Boris Pillmann (Vocals). 
Naked Facts performt ausschließlich eigene, 
englischsprachige Songs. Es geht grundsätz-
lich rockig zu, aber auch Pop und Folk wird 
geliefert, und manchmal alles wild gemixt. 
Bei Naked Facts ist der Name Programm. 
Hier wird nichts gefiltert, man kommt in un-
renovierter Originalbesetzung, inklusive Fal-
ten, Haarmangel und Hüftgold. Es wird dar-
um gehen, die Jugend im Oberursel der frü-
hen 90er zu feiern, zusammen mit allen, die 
diese Ära miterlebt haben. Es wird aufpoliert, 
verworfen, neugestaltet und viel geweint, vor 
Lachen und vor glücklicher Erinnerung.
Vorgruppe ist die Band Watson aus Orschel 
und Umgebung. Die Band spielt ausschließlich 
eigenes Material, vor allem druckvolle Rock-
songs, gitarrenlastig und geradeaus, ohne B-
Seiten. Mit Sicherheit wird dieser Abend ein 
unvergesslicher Abend voller Nostalgie. 
Einlass: 19 Uhr. Beginn: 20 Uhr. Eintritt: 12 € 
Karten an der Abendkasse. Reservierung ist 
über die Bands möglich.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +
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Europäische Kochkunst 
neu interpretiert – 
international inspiriert, regional 
und saisonal verwurzelt.
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Jetzt reservieren 
und genießen!
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LUNA Y SOL 
TAPASBAR

Anzeige

LUNA Y SOL – Hasta la taperia siempre

LUNA Y SOL 
Tapasbar, Catering & Cerveceria

Louisenstrasse 114 · 61348 Bad Homburg

I m grünen Hinterhof der Louisenstrasse 114 be-
fi ndet sich das Luna Y Sol, eine kleine, sympa-

thisch-spanische Tapasbar. Hier wer den neben ei-
ner großen Aus wahl an typischen Köst lichkeiten 
der iberischen Halb   insel, auch internationale und 
saisonale Tapas serviert.
Montags bis freitags gibt es zudem einen leckeren 
Mittagstisch, bei dem man aus einem Angebot von 
fl eischigen, maritimen, vegetarischen und salati-
gen Haupt  gerichten wählen kann.
Samstags gibt eine Rumpsteak-Happy Hour. Safti-
ge, irische Steaks mit Beilagen nach Belieben.
Sonntags wird frische Paella, nach Art des Hauses 
serviert.  Mit Meeresfrüchten, Fisch, Hühnchen und 
Kaninchen – solange der Vorrat reicht.

Wer noch auf der Suche nach einem geeigneten Ort 
für die diesjährige Weihnachtsfeier mit Firma, Freun-
den oder Familie ist, und mal etwas ganz Besonde-
res ausprobieren möchte, der wird im Luna Y Sol 
ganz sicher fündig werden.  
Wir bieten weihnachtliche Tapas-Menüs für 4 bis 
80 Personen an, mit allem was das Herz begehrt. 
Eine bunt gemischte Auswahl an Speisen, die auf 
den festlich dekorierten Tischen für Sie eingesetzt 
wird, lässt keinen Raum für Wünsche offen: Jeder 
kann sich hier an seinen Lieblingsspeisen bedienen 
und isst, was ihm am Besten schmeckt. 
Auch als Catering für Zuhause oder in die Firma 
buchbar.  

Tel. 06172 -17 16 17
tapas@luna-y-sol.de
Geöffnet: Mo–Do 12–24 h, Fr/Sa 12–1 h, So 12–23 h, durchgängig warme Küche

Weihnachtsfeier 2019

Osterbrunch-Buffet an Karfreitag & Ostermontag,  
3. & 6. April – jetzt reservieren!

Mittagstisch: 12 – 14.30 Uhr, ab 15,90 € inkl. Getränk

Luna y Sol, Louisenstrasse 114, 61348 Bad Homburg
Alle Infos: www.luna-y-sol.de ∙ 06172 17 16 17

Valentinstag „El flechazo“: 
Genießen Sie am 14.2. romantische 

„Tapas para los enamorados“!

Es gibt nichts, das nicht mit  
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit  
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit  
einem guten Essen gelöst werden kann.

Adenauer Alle 2  •  61440 Oberursel
Öffnungszeiten: Mi – Mo 11.30 – 22.00 Uhr  •  Di. Ruhetag

Adenauerallee 24 · 61440 Oberursel

Tel. (0 61 71) 88 75 75
www.gioia-oberursel.de

Kurmainzer Str. 50 
61440 Oberursel 

Tel. 06171/73477
 www.zum-ruehl.de
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Montag, Mittwoch – Freitag

11.30 – 14.30 Uhr & 17.00 – 22.30 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag

11.00 – 22.30 Uhr

durchgehend geöffnet

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei

Indisches 
Restaurant 

Vorstadt 10
Oberursel 
Telefon:  

0 61 71 – 9 19 97 71

Im Februar erhalten Sie bei 
Vorlage dieser Anzeige

10% Rabatt* 
auf Ihre gesamte  

Rechnung!
Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch!
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Online-Bestellungen und 
Tischreservierungen unter 

Oberurselrestaurant.de

Obergasse 14 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172-92 81 81

Thai - Vietnam Restaurant

Hier werden Sie mit Thailändischen und  
Vietnamesischen Genüssen verwöhnt.

Mo.-So. 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30  – 23.00 Uhr

www.maitai-restaurant.de

BRAUHAUS
GANZE GANS

3-GANG VALENTINSTAGSMENÜ
in romantischer Atmosphäre am 14.02.2026 
um 18.30 Uhr für 49,00 € pro Person.  
Infos & Anmeldung unter www.meinbier.de 
ALT-OBERURSELER BRAUHAUS • Ackergasse13 • Oberursel 
Tel: 0 6171 - 5 43 70 • info@meinbier.de • www.meinbier.de

ZEIT ZU
ZWEIT

Italienisches Lebensgefühl im modernen Bistrostyle

Mo - Fr 09.00 bis 17.00 Uhr • Sa - So geschlossen
Frankfurter Landstraße 66a • 61440 Oberursel

Essen Trinken
für

Als echter Gondoliere der italienischen Küche beglei-
ten wir Sie seit vier Jahren mit viel Amore und Lei-
denschaft durch die Welt des mediterranen Genusses 
in Oberursel. Seit Oktober widmen wir uns mit be-
sonderer Hingabe den Schätzen des Meeres, die in 
unserer Fischtheke auf Sie warten. Feinste Fisch- und 
Meeresfrüchtegerichte nach mediterraner Art, frisch 
zubereitet und nach traditionellen Rezepten verfei-
nert. Im Februar gibt 
es letztmalig bis Sep-
tember Muscheln. Auf 
Wunsch und Vorbe-
stellung servieren wir 
Ihnen auch exklusive 
Wildfangprodukte. 
Doch unsere Küche bietet noch viel mehr. Knusprige 
Pizza, luftige Pinsa, liebevoll überbackene Speziali-
täten, feine Vorspeisen, aromatische Pastagerichte, 
frische Salate, ausgewählte Fleischgerichte und ver-
führerische Desserts – immer frisch und mit Amore 
zubereitet, wie auch unsere Pastalino mit frischen 
Trüffeln aus dem Parmesanlaib. 
Werktags, zur Mittagszeit von 11.30 – 14.30 Uhr, 
verwöhnen wir Sie mit einem täglich wechseln-
den Drei-Gänge-Menü, wählbar zwischen Pasta- 
(12,90  €), Fisch- (16,90 €) oder Fleischgerichten 
(14,90 €) sowie einer Vor- (Suppe/Salat) und Nach-
speise. Am Abend lädt unser Haus zum Verweilen, 
Genießen und Entspannen ein. 
Einmal im Monat, jeden ersten Samstag ab 19 Uhr, 
feiern wir das italienische Lebensgefühl mit Live-
Musik bei unserem italienischen Abend. Liebhaber 
süßer Köstlichkeiten dürfen sich auf Gelato aus dem 
hauseigenen Eislabor freuen. Unser Restaurant bietet 
Platz für bis zu 85 Gäste, ab Mai ergänzt durch un-
sere sonnige Terrasse mit weiteren 100 Sitzplätzen. 
Für alle, die unser Angebot lieber zu Hause genie-
ßen möchten, sind Bestellungen bequem per Telefon, 
App oder Lieferando möglich.
Das Team um A. Ucak, Gastronom seit 40 Jahren, 
freut sich auf altbekannte und neue Gäste, die sich 
auf eine gastronomische Gondelreise von Amore bis 
Tiramisu freuen dürfen.

Il Gondoliere
Schellbachstraße 7 (Dornbach Center – ggü. Aldi)
61440 Oberursel

www.ilgondoliere-ristorante.de
Telefon: 06171-2792424
Mobil: 0163-0151975

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 11.30-14.30 & 
17-22 Uhr
Sa. & So. 11.30-22 Uhr
Montag Ruhetag

Ausschneiden,  mitbringen & genießen! Gutschein für Sie und  Begleitpersonen fürje ein Tiramisuzu Ihrem Verzehr  in unserem Restaurant  gratis!

Anzeige
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Samstag, 31. Januar 2026 4 MARKTPLATZ

Halsschmerzen 

Die meisten Halsschmerzen 
haben Viren als Ursache. In sel-
tenen Fällen können aber auch 
Streptokokken die Entzündung 
ausgelöst haben. Seit der Co-
rona-Pandemie haben wir es 
gelernt uns selbst zu testen. 
Wer schnell abklären will, ob die 
Auslöser bakteriell sind, kann 
sich einen Selbsttest in der Apo-
theke kaufen. Dann ließe sich 
der Verlauf mit dem Einsatz von 
Antibiotika abkürzen und es hilft 
nur der direkte Weg in die Arzt-
praxis. Normale Halsschmerzen 
kann man ursächlich mit antisep-
tischen Mundsprays oder Gur-
gellösungen behandeln. Beim 
Einsatz der Gurgellösung wird 
das natürliche und auch gute 
Mikrobiom mehr in Mitleiden-
schaft gezogen als mit einem 
gezielten Sprühstoß. Als neuen 
Therapieansatz gibt es ein Gur-
gelgel, das einen befeuchtenden 
Schutzfilm auf die Rachenareale 
legt und vorwiegend Reizlinde-
rung schafft. Die symptomati-
sche Behandlung ist immer eine 
lokale Betäubung bzw.das Stop-
pen des Schmerz- oder Entzün-
dungsprozesses. Das zusätzliche 
Lutschen von Zink-Tabletten hat 
einen doppelten Wirkansatz. Zink 

wirkt lokal antiviral und stimuliert 
zusätzlich das Immunsystem.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

DIE GROSSE VERDI-GALA 
 Solisten, Chor,  Orchester der Milano Festival Opera
Alte Oper Frankfurt
06.02.2026, 20.00 Uhr 59,95 – 80,25 €

Chopin Piano
Sachiko Furuhata Klavierabend 
Alte Oper Frankfurt, Mozart Saal
07.02.2026, 20.00 Uhr 32,85 – 55,40 €

Wagner/Loriot: Ring an 1 Abend
mit Jan Josef Liefers
Alte Oper Frankfurt
10.02.2026, 20.00 Uhr 107,40 – 137,40 €

"DEUTSCHLAND,  
DEIN FRANKFURTERISCH"
 mit Walter Renneisen & Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
21.02.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 49,00 €

Die große GALANACHT DES MUSICALS
Alte Oper Frankfurt
22.02.2026, 19.00 Uhr  69,90 – 89,90 €

WIM-WENDERS-FESTIVAL
Alte Oper Frankfurt
10. – 13.03.2026 ab 20,00 €

Maximilian Haberstock & Maxim Lando
Junges Philharmonisches Orchester München
Alte Oper Frankfurt
18.03.2026, 19.00 Uhr  27,00 – 79,00 €

GERMAN BRASS -  
"BRASS AROUND THE WORLD" 
von Bach bis Johann Strauß
Alte Oper Frankfurt
21.03.2026, 20.00 Uhr  55,00 – 79,00 €

Rolando Villazón, Tenor & Ensemble PRJCT
Alte Oper Frankfurt
28.03.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 106,30 €

BODYGUARD - Das Musical  
Alte Oper Frankfurt
01. – 12.04.2026 44,99 – 99,99 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„Ragtime in Concert“
Marcus Schwarz – Klavier
Rathaus Oberursel
22.02.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

CHOPINIADE 
Julius Asal – Klavier
Stadthalle Oberursel
01.03.2026, 18.00 Uhr 20,00 – 30,00 

2 Flügel – „Leidenschaftlich Leben“
Christuskirche Oberursel
13.03.2026, 20.00 Uhr 17,50 – 25,20 €

"Bis dass dein Tod uns scheidet"
Portstraße Oberursel
13. – 15.03.2026  19,00 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Hess. Landesjugendsinfonieorchester
mit Jon Urdapilleta am Klavier
Stadthalle Oberursel
12.04.2026, 17.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

"Wunderheiler"
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
20.04.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

12 Stufen-Theater: 
Die Letzte Geschichte der Menschheit  
Alte Wache Oberstedten
09.05.2026, 20.00 Uhr 21,90 €

CAROLINE ADOMEIT - SAITENSPRÜNGE
Stadthalle Oberursel
10.05.2026, 17.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

HARLEM AM MAIN 
Portstraße Oberursel
17.05.2026, 17.00 Uhr  25,00 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr 49,40 – 72,50 €

Monsieur Brezelberger 
Comedy Magic DELUXE
Alt Orschel 
03.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

BÄPPIS RUDELGEDUDELSINGEN
Alt Orschel
04.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Mer schaffe des – Best of 50 Jahre 
Bäppi und die Hessebube 
Alt Orschel
10.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

The Music of Hans Zimmer & Others
A Celebration of Film Music
Kurtheater Bad Homburg
04.02.2026, 20.00 Uhr         47,40 – 77,40 €

Sofia Härdig
Lighthouse of Glass 
Speicher im Kulturbahnhof
21.02.2026, 20.00 Uhr         25,00 €

Highland Saga – Tour 2026
Kurtheater Bad Homburg
26.02.2026, 19.30 Uhr     45,65 – 62,15 €

Rock The Circus. Musik Für Die Augen
Kurtheater Bad Homburg
27.02.2026, 20.00 Uhr      48,90 – 69,90 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

„Einszweiundzwanzig vor dem Ende“ 
Komödie von Matthieu Delaporte
Kurtheater Bad Homburg
13.03.2026, 20 Uhr 33,00 – 48,00 €

The Spirit of FALCO - The Tribute Concert
Kurtheater Bad Homburg
14.03.2026, 20 Uhr 40,00 – 55,00 €

"Geschlossene Gesellschaft" von J.-P. Sartre
Kurtheater Bad Homburg
21., 22. & 23.03.2026 19,70 – 23,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche
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Im Krankenhaus  
soll’s nach Erd- 
beeren riechen.
Henry (10) fände das super. Wir haben auch  
Kinder gefragt, was sie sich für das neue Kinder - 
zentrum wünschen. Denn je wohler sie sich  
fühlen, desto besser können sie gesund werden.

Mehr Infos unter: www.kinder-bethel.de

Schulsiegerin Nele Borst und Klassensieger-
non stage mit Lehrerin Olessa Schutt. 
� Foto: IGS

Glückliche Gewinner im Mathewettbewerb: 
Yunxuan Xiao, Joshua Pfalzner und Julian 
Gramatte (v.l.). � Foto: IGS

Gesamtschule Stierstadt: Erfolge 
im Vorlesen und in Mathematik
Oberursel (ow). An der Gesamtschule Stier-
stadt gab es in diesem Schuljahr gleich mehr-
fach Grund zur Freude: Sowohl beim Vorlese-
wettbewerb des 6. Jahrgangs als auch in der 
ersten Runde des Mathematikwettbewerbs im 
8. Jahrgang konnten die Schüler mit starken 
Leistungen überzeugen.
Ein besonderes Highlight war der Vorlese-
wettbewerb des sechsten Jahrgangs, der erst-
mals auf der großen Bühne der Aula ausgetra-
gen wurde. Vor großem Publikum stellten 
sich die Teilnehmenden trotz sichtbarer Auf-
regung der Herausforderung und zeigten be-
eindruckende Lesekompetenz. Für ihre Klas-
sen traten Emilia Gorny (6a), Hariz Mohamad 
(6b), Lina Schimpf (6c), Nele Borst (6d) und 
Linus Claßen (6e) an. Als wichtiges Zeichen 
gelebter Teilhabe war außerdem Emira Ab-
dullahu als Förderschulkind zusätzlich für die 
6e dabei.
In der ersten Runde lasen die Schüler aus 
selbst gewählten Lieblingsbüchern und be-
geisterten mit lebendigem Vortrag, passender 
Betonung und viel Ausdruck. In der zweiten 
Runde wurde es besonders anspruchsvoll: Ein 
unbekannter Fremdtext aus dem Roman 
„Wolf“ musste spontan und sicher vorgelesen 
werden. 
Die Jury stand vor einer schwierigen Ent-
scheidung, denn alle Teilnehmenden meister-
ten die Aufgabe auf der Bühne mit großem 
Mut und Können.
Am Ende setzte sich Nele Borst (Klasse 6d) 
durch. Mit einem besonders sicheren, aus-
drucksstarken und lebendigen Vortrag ge-
wann sie den Vorlesewettbewerb und wird die 
Gesamtschule Stierstadt beim Stadtentscheid 

vertreten. Zusätzlich darf Emira Abdullahu 
im Rahmen der Teilhabe ebenfalls zum Stadt-
entscheid mitfahren – ein starkes Signal für 
Gemeinschaft und Chancengleichheit. Ein 
herzlicher Dank gilt den Deutschlehrkräften, 
insbesondere Olessa Schutt für ihr großes En-
gagement, sowie Frau Hesse, die mit ihren 
Lesestunden im Bücherclub einen wichtigen 
Beitrag zur Leseförderung leistet.
Auch in der Mathematik konnte die Schule 
Erfolge feiern: In der ersten Runde des Ma-
thematikwettbewerbs wurden mehrere Schü-
ler ausgezeichnet. In Gruppe A gewann Yun-
xuan Xiao, in Gruppe B erreichten Julian 
Gramatte und Joschua Pfalzner punktgleich 
den ersten Platz, und in Gruppe C überzeug-
ten Vikoriia Ovcharenko sowie Robin Bayir. 
Gefordert wurde ein breites Spektrum mathe-
matischer Fähigkeiten – von Geometrie und 
Gleichungen über Flächenberechnungen bis 
hin zu Statistik, Kombinatorik und Wahr-
scheinlichkeitsrechnung. Die Schulgemeinde 
der Gesamtschule Stierstadt ist stolz auf die 
Leistungen und drückt für die zweite Runde 
an der Alt-König-Schule im März die Dau-
men.
Wer die Gesamtschule Stierstadt und ihr viel-
fältiges Angebot persönlich kennenlernen 
möchte, ist herzlich zum Tag der offenen Tür 
am Freitag, 6. Februar, in der Zeit von 15 bis 
17.30 Uhr eingeladen. Es gibt zwei Startzei-
ten (15 und 16 Uhr): Die Schulleitung gibt 
jeweils einen kurzen Einblick, anschließend 
werden Eltern- und Kinderführungen angebo-
ten. 
Interessierte Oberstufenschüler werden direkt 
im Oberstufencafé in Empfang genommen.
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Die 40 jährige Geschichte vom Shanty-Chor Oberursel ...

Oberursel (ow). ... sie beginnt 1986. Damals 
traf sich eine Handvoll etwas älterer sturmer-
probter Männer regelmäßig in der Marineka-
meradschaft Oberursel zum „Klönsnack“ 
über die guten alten Zeiten auf See. Eines Ta-
ges nahm einer das Schifferklavier zur Hand 
und schon wurde die Vergangenheit in alten 
Shantys und Seemannsliedern wieder wach. 
Schnell wurde der Dienstagabend in der Ma-
rinekameradschaft zum festen und beliebten 
Proben-Abend. 
Gründer des Chores waren Otto Baganz, der 
bis 2003 Vorsitzender war, und Karl Eich-
horn, der bis 2015 dabei sein durfte. 
Im Laufe der Jahre wuchs die Gruppe, 1992 
kam mit Jürgen Kirch der „Kapitän der Stim-
men“ hinzu. Auftritte und sonstige Chorakti-
vitäten wurden so umfangreich, dass der Chor 
1996 als eigenständiger Verein eingetragen 
wurde. Neben ehemaligen Seefahrern schlos-
sen sich danach auch immer mehr „Landrat-
ten mit Liebe zum Meer“ der Gruppe an.
2008 übernahm die ausgebildete Dirigentin 
Ute Christmann die Chorleitung von Jürgen 

Kirch. Durch sie hat die Mannschaft viel 
Neues gelernt. Seit April 2014 liegt die musi-
kalische Leitung wieder in Händen von Ver-
einsmitgliedern. Zunächst steuerte Hildegard 
Popp die Crew bis zum ihrem Umzug an die 
Nordsee. 2021 übernahm dann Stephan Gränz 
und wird unterstützt von Jürgen Lugert und 
aktuell von Vize-Chorleiter Alfred Weber.
Ab 2004 war Jürgen Klimm Sprecher des 
Vorstands und der Chor wurde Mitglied in der 
ISSA, die „International Shanty and Seasong 
Association“ – jetzt FSD (Fachverband Shan-
tychöre Deutschland).
2007 übernahm Dr. Kurt Radscheit die Amts-
geschäfte, die er Mitte 2011 an Dr. Wilfried 
Pressler übergab. Nach zehn Jahren reichte 
der den Stab weiter an Stephan Gränz.

Spezielle Events  
in der Chorgeschichte

Unter besonderer Verantwortung der jeweili-
gen Kapitäne und der musikalischen Leiter 
wurden auch diverse eigene Events veranstal-

tet. So lud der Chor im August 2002 zu einem 
Benefizkonzert zugunsten der Flutopfer an 
der Oder mit dem Shantychor aus Hitzacker 
ein - das stolze Ergebnis: Spenden in Höhe 
von 3000 Euro.
Im Juni 2004 schlugen dann die Wellen rich-
tig hoch: Beim Internationalen Shanty-Festi-
val, hier in Oberursel, ließen 17 renommierte 
Chöre aus sechs Ländern an zwei Tagen die 
schönsten Seemannsweisen aus aller Welt er-
klingen.
Das 20-jährige Jubiläum im Jahr 2006 feierte  
der Shanty-Chor Oberursel mit einem Bene-
fizkonzert. Mit dabei war der Marinechor 
„Baltiets“ mit russischem Liedgut und als 
Stargast „Kay Konnors“ mit ihren aktuellen 
Songs. Die Stimmung in der voll besetzten 
Stadthalle war riesig. 
2010 stand der hr4-Wettbewerb „Mein Ver-
ein“ im Mittelpunkt. Nach Vorrunde im Ma-
rineheim in Oberursel und Halbfinale im 
Rundfunkstudio in Kassel hatte der Shanty-
Chor sich für das Finale in Mossautal quali-
fiziert. Dort wurde der Titel „Verein des Jah-
res 2010“ gewonnen, der auch mit einem 
Geldpreis der Brauerei Schmucker dotiert 
war.
Im Jahre 2011 stand dann das 25-jährige 
Chorjubiläum an. Im selben Jahr fand in 
Oberursel der Hessentag statt. Beide Ereig-
nisse wurden kombiniert und es präsentier-
ten sich 15 hessische Shanty- Chöre beim 
drei-tägigen Treffen im Zelt der Bundes-
wehr. Das Event wurde sowohl für die teil-
nehmenden Chöre als auch für das Publikum 
zum unvergesslichen Erlebnis.
2014 wurde in der Kreuzkirche in Bom-
mersheim zum Auftakt der Frühlingssaison 
ein eigenes Konzert veranstaltet. Viele Be-
sucher haben die musikalische Weltreise im 
maritim geschmückten Kirchenschiff be-
geistert begleitet. Seit 2017 veranstaltet der 
Shanty-Chor in der Kreuzkirche jedes Jahr 
im Advent ein maritimes Weihnachtskon-
zert. Dabei wird der Reinerlös für einen ge-
meinnützigen Zweck in Oberursel gespen-
det.
Zum Start der Saison 2015 wurde ein ge-
meinsames Konzert mit dem original Don-
Kosaken-Chor in Oberursel veranstaltet. Die 
in aller Welt bekannten Sänger aus Osteuro-
pa lockten über 850 Zuhörer in die Stadthal-
le, die der Shanty-Chor im Vorprogramm mit 

Seasongs und Shanties nach Russland be-
gleiteten. 2016 wurde das 30-jährige Jubilä-
um an Pfingsten mit einem nationalen Shan-
ty-Festival gefeiert. Sechs Chöre aus fünf 
Bundesländern begeisterten das Publikum in 
der voll besetzten Taunushalle Oberstedten. 
Für Aufregung sorgte ein durchgebrannter 
Scheinwerfer, der zum Anrücken der Feuer-
wehr mit zwischenzeitlicher Saalräumung 
führte.
Neben diesen Veranstaltungen wird seit 1997 
jährlich mindestens eine Chorreise gemacht, 
denn der Shanty-Chor Oberursel ist gern ge-
sehener Gast bei nationalen wie internationa-
len Shanty-Treffen.
Im Jahr 2024 ist der Shanty-Chor ist der Ein-
ladung des Shanty-Chor Berlin zum 25. Festi-
val der Seemannslieder gefolgt und trat vor 
über 1000 Gästen im großen Sendesaal des 
RBB auf. Das war für alle Mitglieder etwas 
ganz Besonderes. 
In diesem Jahr im Juni gehts im Hafen von 
Neuharlingersiel zum Shantyfestival – Teil ei-
ner sechstägigen Konzertreise an der ostfrie-
sischen Nordseeküste. 
Viele sind über die Jahre an Bord gekommen, 
viele sind nicht mehr dabei – dennoch ist man 
ein wenig stolz, dass die aktive Crew doch 
seit vielen Jahren immer aus über 30 wacke-
ren Sängern und Musikern besteht. Auch die 
Lockdown-Zeit, die die Crew wegen der Co-
rona-Pandemie im Hafen bleiben musste, hat 
sie nicht wirklich schwach werden lassen. 
Der Chor freut sich immer über Begeisterte 
dieser maritimen Musik, weckt sie doch im-
mer wieder Freude und Sehnsucht nach dem 
Meer!  
Auch die Brunnenkönigin Tanja I. hat es sich 
nicht nehmen lassen, ihre Zusage in die Tat 
umzusetzen und auf einem Akkordeon zu-
sammen mit dem Chor eines der Lieder be-
gleitet, die an einem solchen historischen 
Abend selbstverständlich nicht gefehlt haben.
Der Tradition folgend wird auch in den kom-
menden Jahren weiterhin für die Deutsche 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
(DGzRS) das Sammelschiffchen aufstellt. 
Seit 2019 konnte so bisher die stolze Summe 
von 16  100 Euro auf deren Spendenkonto 
überwiesen werden.
Egal wie der Wind auch weht, der Shanty-
Chor setzt die Segel richtig und bleibt auf 
Kurs.

Der Shanty-Chor beim Neujahrsempfang. 	� Foto: privat

Seniorentreffs mit buntem Programm
Oberursel (ow). Die fünfte Jahreszeit ist in 
vollem Gange, der Frühling steht vor der Tür 
und die Tage werden wieder länger. Die ers-
ten Frühlingsblumen öffnen ihre Knospen, 
die Vögel zwitschern und alles lädt dazu ein, 
wieder mehr vor die Türe zu gehen. Das Team 
der städtischen Seniorenarbeit lädt zum Ver-
netzen, Informieren, Spielen und Aktivwer-
den ein. 

Wöchentliche Angebote 

Dienstags von 9.30 bis 12.30 Uhr findet im 
Alten Hospital in der Hospitalstraße 9, der 
Kurs „Glücksmomente durch Kunst“ – Ma-
len, Zeichnen mit professioneller Begleitung 
statt. Es wird um Anmeldung für 8 Termine 
wird gebeten, der Kurs kostet 100 Euro.
Um 14 Uhr wird der Orscheler Spaziergang 
angeboten. In fröhlicher Gemeinschaft kön-
nen Interessierte für ein- bis eineinhalb Stun-
den Oberursel und Umgebung erkunden. 
Um 14.15 Uhr startet der kleine Orscheler 
Spaziergang. Dieser pausiert in den Winter-
monaten. Treffpunkt für beide Spaziergänge 
ist jeweils vor dem Seniorentreff. 
Donnerstags findet von 9.30 bis 12.30 Uhr  
ebenfalls „Glücksmomente durch Kunst“ – 
Malen, Zeichnen mit professioneller Beglei-
tung angeboten. Interressierte melden sich 
bitte an, für 8 Termine kostet der Kurs 100 
Euro. Von 14.30 bis 17 Uhr ist Spielenachmit-
tag. 

Einzelne Programmpunkte 

Am Mittwoch, 4. Februar, rollen von 14.30 
bis 17 Uhr die Bingo-Kugeln. Bitte anmel-
den!
Am Montag, 9. Februar, findet von 14.30 bis 
16.30 Uhr das Erzählcafé zum Thema Beruf 
statt. Der Abend wird sich um die Fragen dre-
hen „Gibt es Ihren erlernten Beruf heute 
noch? 
Wie hat sich das Arbeitsleben gewandelt, 
auch im Hinblick auf heute? Waren Sie viel-
leicht die starke (Haus-)Frau, die zu Hause 

alles gemanagt hat?“ Eine Möglichkeit in Er-
innerungen zu schwelgen. Mitgebrachte Bil-
der oder Gegenstände sind ebenfalls gern ge-
sehen. Bitte anmelden!
Am Mittwoch, 11. Februar, findet ab 15 Uhr 
(Einlass ab 14.30 Uhr) der Liedernachmittag 
statt. Es werden alte und neue Lieder gesun-
gen. Bitte anmelden!
Am Freitag, 13. Februar, von 10.30 bis 13 
Uhr gibt es die Möglichkeit kreativ zu wer-
den. Neben Frühlingskränzen aus Birkentrie-
ben und zwei Varianten von Blumen zum 
Aufhängen in Frühlingssträußen können auch 
kleine Osterhasen gebastelt werden. Bitte an-
melden, Kostenbeitrag 12 Euro. 
Von 14.30 bis 16.30 Uhr wird Schach – Das 
Spiel der Könige – gespielt. Egal ob Neuling 
oder bereits erfahren, alle sind herzlich einge-
laden vorbeizukommen, um Schach zu spie-
len oder zu lernen. Bitte anmelden, Kosten-
beitrag 5 Euro (Monatsbeitrag).
Am Sonntag, 15. Februar, findet von 14.30 
bis 17 Uhr das Kreppelcafé statt. Wenn die 
Narren beim Taunuskarnevalszug durch die 
Stadt ziehen, gibt es im Seniorentreff leckere 
Kreppel. Alle sind herzlich eingeladen die 
Ruhe außerhalb des Tumults zu genießen 
oder einen Abstecher vor oder nach dem Be-
such des Umzuges zu machen.. Bitte anmel-
den, Kostenbeitrag 6 Euro (inklusive Kaffee / 
Tee, Kreppel und Wasser).
Am Montag, 16. Februar, ist Bingo-Nachmit-
tag. Bitte anmelden!
Am Mittwoch, 18. Februar, wird am Ascher-
mittwoch ein Heringsessen im Café Portstras-
se, Hohemarkstraße 18, veranstaltet. Es gibt 
Heringsfilet, oder Kräuterquark als vegetari-
sche Variante, mit Kartoffeln und anschlie-
ßend Kaffee, Nachtisch und viele nette Ge-
spräche. Einlass ist ab 11 Uhr, gegessen wird 
ab 12 Uhr. Zahlung bei Anmeldung, Kosten-
beitrag 14 Euro.
Am Montag, 23. Februar, heißt es von 14 bis 
17 Uhr wieder zwei rechts – zwei links, denn 
in gemütlicher Runde wird gestrickt. Bitte an-
melden! 
Am Freitag, 27. Februar, findet von 14.30 bis 

16.30 Uhr Schach statt. Egal ob Neuling oder 
bereits erfahren, alle sind herzlich eingeladen 
vorbeizukommen und Schach zu spielen oder 
zu lernen. Bitte anmelden, Kostenbeitrag 5 
Euro (Monatsbeitrag).

Angebote im Seniorentreff  
Weißkirchen, 

Der Seniorentreff Weißkirchen in der Ursel-
bachstraße 59, lädt immer mittwochs von 
9.30 bis 13 Uhr zum Kaffee-Treff ein.
Am Mittwoch, 4. Februar, findet von 10 bis 
11 Uhr Gedächtnistraining statt.
Am Mittwoch, 11. Februar, ist ab 10 Uhr 
(Einlass: 9.30 Uhr) gemeinsames Singen mit 
Gitarrenbegleitung.
Am Mittwoch, 18. Februar, wird am Ascher-
mittwoch ein Heringsessen im Café Portstras-
se, Hohemarkstraße 18, veranstaltet. Es gibt 
Heringsfilet, oder Kräuterquark als vegetari-
sche Variante, mit Kartoffeln und anschlie-
ßend Kaffee, Nachtisch und viele nette Ge-
spräche. Einlass ist ab 11 Uhr, gegessen wird 
ab 12 Uhr. Zahlung bei Anmeldung, Kosten-
beitrag 14 Euro (Essen, Kaffee / Tee, Wasser). 
Für mobilitätseingeschränkte Teilnehmende 
aus Weißkirchen ist ein Fahrdienst eingerich-
tet, dieser startet um 10.45 Uhr an der Halte-
stelle An der Bleiche. Auch für den Fahrdienst 
bitte anmelden!
Am Mittwoch, 25. Februar, heißt es von 10 
bis 11 Uhr wieder fit und beweglich bleiben 
mit Gymnastik.

Samstagskino

Am Samstag, 7. Februar, wird um 14.30 Uhr 
zum Samstagskino in die Portstrasse, Hohe-
markstraße 18, eingeladen. Es gibt Kaffee 
und Kuchen. 
Der Film startet um 15 Uhr. Der Filmtitel 
kann im Seniorentreff erfragt werden. Kos-
tenbeitrag 9 Euro, inklusive Kaffee und Ku-
chen. Bitte anmelden! 
Für Teilnehmende aus Weißkirchen ist um 14 
Uhr ein Fahrdienst ab der Bushaltestelle An 

der Bleiche eingerichtet. Auch für den Fahr-
dienst ist eine Anmeldung erforderlich!

Lebensfreude durch Gymnastik

Jeden Montag von 13.45 bis 14.45 Uhr gibt es 
Gymnastik im Stehen im Kulturcafé Windro-
se, Strackgasse 6. Ebenfalls im Kulturcafé 
Windrose findet jeden Dienstag von 11.15 bis 
12.15 Uhr ein Gymnastikkurs statt, außerdem 
jeden Mittwoch. Gruppe 1: 9.30 bis 10.30 
Uhr und Gruppe 2: 10.45 bis 11.45 Uhr im 
Ferdinand-Balzer-Haus. Kostenbeitrag acht 
Euro pro Monat. Anmeldung ist erforderlich!

Tanzen macht Freude

Tanz fördert nicht nur die Bewegungsfähig-
keit und Koordination, sondern ist auch gut 
für Konzentration und Gedächtnis. Zudem 
bietet es die Möglichkeit neue Kontakte zu 
knüpfen und sich durch Musik verzaubern zu  
lassen. 
Getanzt werden internationale Kreis- und 
Paartänze sowie Tänze in Square Formation, 
Line Dances und Kontratänze, die in soge-
nannten Gassen getanzt werden. Für jeden ist 
etwas dabei, immer dienstags, von 13 bis 
14.30 Uhr in der Burgwiesenhalle, Im Himm-
rich 9 (Bus 42, Haltestelle Bommersheim 
Kalbacher Straße). Kostenbeitrag 14 Euro pro 
Monat, Anmeldung ist erforderlich!

Gedächtnistraining 

In lockerer Runde soll der Geist beweglich 
und fit gehalten werden.
Gruppe 1: jeden 1. und 3. Montag im Monat 
von 10.30 bis 11.30 Uhr
Gruppe 2: jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 10.30 bis 11.30 Uhr
Im Seniorentreff, Hospitalstraße 9. Anmel-
dung ist erforderlich!
Anmeldungen zu den Veranstaltungen bitte 
unter Telefon 06171-502192, jeweils Montag 
bis Freitag von 9.30 bis 12 Uhr und Montag 
bis Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

31. Januar bis 6. Februar 2026

Sie bekommen die Möglichkeit, 
sich frei zu entfalten. Chancen 
wie die, die Ihnen nun auf dem 
Silbertablett serviert werden, 
müssen unverzüglich genutzt 
werden.

Sie verspüren eine Tendenz zur 
Melancholie! Nicht den Mut 
verlieren, wenn die ganz großen 
Herzenswünsche sich momentan 
nicht erfüllen. Ihre Zeit kommt 
ganz bestimmt noch! 

Jetzt ist eine günstige Zeit, um 
etwas zu klären, was Sie schon 
lange belastet. Der erste Schritt 
muss allerdings von Ihnen kom-
men, daran gibt es keinen Zwei-
fel.

Nicht nur Ihr Partner ist ein we-
nig ratlos, sondern auch Sie wis-
sen im Augenblick noch nicht, 
wie Sie ein Problem in den Griff 
bekommen sollen. Bitten Sie ru-
hig um Hilfe!

Neben einem stabilen berufli-
chen Fundament sind ein ruhi-
ges Heim und Harmonie mit dem 
Partner die Dinge, die Ihnen mo-
mentan ganz besonders am Her-
zen liegen.

Der Ton macht die Musik. Wenn 
Sie nicht darum herumkommen, 
Kritik üben zu müssen, dann 
sollten Sie wenigstens Ihre Worte 
mit Bedacht und ohne persönli-
che Angriffe wählen.

Sie brauchen viel Ausdauer, um 
die schwierigen Probleme zu 
lösen, mit denen man Sie jetzt 
konfrontiert. Nehmen Sie ruhig 
die Hilfe in Anspruch, die man 
Ihnen anbietet.

Diese Woche verspricht sehr in-
teressant zu verlaufen. Sie haben 
sich einiges in den Kopf gesetzt, 
was schwerlich mit den Vorstel-
lungen anderer konform läuft. 
Stress ist vorprogrammiert.

Wo bleibt Ihre Wachsamkeit in 
finanziellen Dingen? Sie dürfen 
nicht zu arglos aus dem Vollen 
schöpfen, sonst treibt Ihnen der 
nächste Kontoauszug Sorgenfal-
ten auf die Stirn.

Sie spüren eine hemmungslose 
Neugierde, denn die Bemerkung 
eines Freundes hat in Ihnen eine 
Vermutung geweckt, der Sie un-
bedingt nachgehen sollten – aber 
bitte diskret!

Harmonie und Glücksgefühle 
liegen Ihnen gerade jetzt sehr am 
Herzen. Sie sind besonders ein-
fühlsam und immer zur Stelle, 
wenn Ihre Hilfe gebraucht wird. 
Weiter so! 

Brechen Sie keine Entscheidung 
übers Knie, sondern lassen Sie 
sich Zeit mit der Beurteilung der 
Situation. Denn nur dann wer-
den Sie beiden Seiten gerecht 
werden können.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Samstag

2  –2

Sonntag

3  –1

Freitag

1  –1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Freie Lebensplanung 
oder Zwangsdienst
Oberursel (ow). Desiree Becker, Bundestags-
abgeordnete der Partei Die Linke, kommt am 
Dienstag, 3. Februar in die Stadthalle Oberur-
sel, um über ihre Arbeit im Verteidigungsaus-
schuss zu berichten. Sie spricht unter dem 
Motto „Freie Lebensplanung oder Zwangs-
dienst“ über die Einschränkungen, die das 
neue Wehrdienstgesetz, vor allem für männli-
che junge Erwachsene, mit sich bringen wird. 
Zusätzlich wird noch detailliert über das ver-
fassungsmäßig garantierte Recht auf Kriegs-
dienstverweigerung informiert werden. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr in der 
Stadthalle Oberursel im Raum Weißkirchen.

Musikalischer 
Gottesdienst
Oberursel (ow). Am Sonntag, 1. Februar, 
lädt die Auferstehungsgemeinde in der Ebert-
straße 11 herzlich zu einem musikalischen 
Gottesdienst ein. Beginn ist um 18 Uhr (neue 
Gottesdienstzeit). Die musikalische Gestal-
tung liegt in den Händen von Chorleiterin Na-
talia Koschkareva, die gemeinsam mit ihrem 
Projektchor MUSAIK den Gottesdienst 
klangvoll bereichern wird. Die Liturgie und 
Predigt wird von Vikarin Brigitte Buchsein 
gehalten.

Netzwerktreffen für 
Pflegedienstleister im Taunus
Oberursel (he). Große Dankbarkeit und Zu-
spruch beim ersten Offenen Netzwerktreffen 
für Anbieter von Pflege- und Seniorendienst-
leistungen. Organisiert von Susanne Schnei-
der, Regionalvertretung der Brinkmann Pfle-
gevermittlung, fanden sich am vergangenen 
Donnerstag etwa 40 Vertreter aus unter-
schiedlichsten Bereichen der Pflege und Be-
treuung im Einzugsgebiet Taunus in der frü-
heren „Alte Apotheke“ ein. 
Neben Anbietern von 24-Stunden-Pflege, In-
tensivpflege, Haushaltshilfe oder Wundpflege 
waren auch Vertreter des Innenausbaus, der 
Elektrotechnik, der Augenoptik oder der Gar-
dinenwäsche anwesend. Darüber hinaus wa-
ren auch Abgesandte des ambulanten Hospiz-
dienst, der Trauerbegleitung und eines Bestat-
tungsunternehmen Teilnehmer des Netzwerk-
treffens. 
Da dieses Treffen das Erste seiner Art war, 
bedankte Susanne Schneider sich zunächst 
für das große Interesse der Anwesenden, be-
vor alle die Möglichkeit bekamen sich und ihr 
Unternehmen kurz vorzustellen. 
Die Vielfalt der verschiedenen Bereiche der 
Pflege ist beeindruckend und immer wieder 
bedankten sich alle bei Frau Schneider für 
dieses Angebot der Vernetzung. Nicht nur 
einmal erklärte einer der Anwesenden, dass 

ihr Unternehmen zwar auf ein bestimmtes 
Thema spezialisiert ist, sie jedoch bei Anfra-
gen zu anderen Bereichen oft nicht wissen, 
wohin sie ihre Kunden verweisen können. 
Auch solche, die sich zwar vom Telefon 
kannten, aber einander nie persönlich begeg-
net sind, freuten sich sehr, endlich ein Gesicht 
zum entsprechenden Kontakt zu haben. „Ge-
nau deswegen liegt mir das Netzwerken so im 
Blut und ist extrem wichtig generell und für 
den Pflegebereich“, so Susanne Schneider.
Schon während der Vorstellungsrunde, aber 
auch in persönlichen Gesprächen im An-
schluss, ergaben sich einige Kooperations-
möglichkeiten und es wurden fleißig Kon-
taktdaten ausgetauscht. 
Susanne Schneider zeigte sich sehr erfreut 
über die hohe Nachfrage, sie sei überwältigt 
von dem großen Interesse an der Veranstal-
tung und dem Bedürfnis zum Austausch.
Wichtig ist allen, dass dieses Treffen keine 
Konkurrenz auslösen, sondern zur Zusam-
menarbeit verhelfen soll. Es wurde sich dar-
auf geeinigt, in der Zukunft drei Termine 
jährlich anzusetzen, die auf Donnerstag, 23. 
April und Donnerstag, 29. Oktober jeweils 
um 14 Uhr in den Räumen der Brinkmann 
Pflegevermittlung in der Vorstadt 37 termi-
niert wurden. 

Susanne Schneider, Brinkmann Pflegedienste, ist begeistert von der großen Resonanz.�

Großes Interesse beim Netzwerktreffen für Anbieter von Pflege- und Seniorendienstleistungen.
� Fotos: privat 
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Wintercamp Award-Gewinner: Hintere Reihe v. l.: Jasper Hagenberg, Philippe Krämer, Tim 
Steger, David Moslener, Yunus Keser und Dominik Rosca; in der vorderen Reihe v. l.: Lasse 
Benner, Kiro Drobisch, Hannes Benner und Teoman Ergün� Foto: TSGO 

Die TSGO startet mit 
zwei Premieren ins neue Jahr
Oberursel (ow). Passender hätte das erste Bas-
ketball-Wintercamp der TSGO nicht beginnen 
können: mit Neuschnee. Als sich die Nach-
wuchsbasketballer Anfang vergangener Woche 
im Gymnasium Oberursel trafen, staunten sie 
nicht schlecht: Der Schulhof war weiß. 
Auf die erste Schneeballschlacht mussten sie 
aber noch bis zur Mittagspause warten – erst 
flogen andere Bälle. Hessens bester Jugend-
trainer 2025, Amci Terzic, hat die Kinder und 
Jugendlichen die verlockende weiße Pracht 
draußen schnell vergessen lassen. Terzic und 
sein junges Trainerteam haben ein abwechs-
lungsreiches Programm für das erste Winter-
camp auf die Beine gestellt. Spannende Wett-
bewerbe, herausfordernde Übungen und jede 
Menge Spaß am Spiel standen auf der Tages-
ordnung. 
Aber genauso haben die Kinder gelernt, dass 
Basketball ein Teamsport ist. „Einer für alle – 
und alle für einen! Gemeinsam gewinnen, aber 
auch gemeinsam verlieren“, sagte Coach Ter-
zic. „Wir bringen den Kindern bei, dass sie 
nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz 
füreinander einstehen. Es zählt nicht nur, wer 
die meisten Punkte macht, sondern es gehören 

genauso Einsatzwillen, Teamgeist und Fair-
ness dazu.“ Das ist auch der Grund, warum das 
Trainerteam nicht nur Pokale für individuelle 
Leistungen vergibt, sondern auch für Charak-
tereigenschaften und soziale Fähigkeiten. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch ei-
ner hessischer Basketball-Größe. Luca Ei-
belshäuser aus der dritten Basketballliga hat 
den Jugendlichen erklärt, wie man Profi wird, 
was man dazu braucht und wie wichtig Trai-
ning ist. Für die TSGO war das erste Winter-
camp ein Erfolg. „Unsere Camps haben sich 
mittlerweile auch überregional einen Namen 
gemacht und locken Spieler anderer Vereine 
zu uns nach Oberursel“, bilanzierte Abtei-
lungsleiter Michael Benner. „Basketball in 
Oberursel ist attraktiv.“ 
Eine weitere gute Nachricht vom Deutschen 
Basketballbund bestätigt diese Entwicklung: 
Erstmals gehört die TSGO zu den 100 größ-
ten Basketballvereinen in Deutschland. Mit 
332 Mitgliedern hat sie es auf Platz 95 ge-
schafft. „Das ist sensationell“, sagte Michael 
Benner. „Das ist für uns nicht nur eine Aus-
zeichnung, sondern auch Ansporn, noch bes-
ser zu werden.“

Wintercamp Gruppenbild � Foto: TSGO

Volle Halle bei Lehrgang mit 
schwedischem Aikido Meister
Oberursel (ow). So voll war die TVW-Halle 
selten bei einem Aikido-Seminar: 76 Teilneh-
mer aus der ganzen Welt kamen am Wochen-
ende nach Oberursel, um mit dem schwedi-
schen Aikido-Lehrer Jan Nevelius zu üben. 
Der Schwede war auf Einladung der Aikido-
Abteilung gekommen, um die gewaltfreie ja-
panische Kampfkunst, ihre inneren Prinzipien 
und äußeren Formen zu unterrichten. 
Aikido-Techniken sind für ihre fließenden 
Formen bekannt, die Angreifer durch ge-
schickte Arbeit mit der Balance zu Boden 
bringen. Dies verdeutlichte Jan Nevelius mit 
zahlreichen Übungen und teilweise unter Zu-
hilfenahme von Holzschwertern. Wichtig für 
eine erfolgreiche Anwendung der Techniken 
ist innere Ruhe und ein gutes Augenmaß für 
eine angemessene Reaktion. Der Schwede hat 
einen herausragenden internationalen Ruf, so 
dass die Teilnehmenden aus ganz Europa und 
sogar aus Brasilien anreisten.
Jan Nevelius praktiziert seit über 40 Jahren Ai-
kido. Er verbrachte einige Jahre im Hauptdojo 
in Tokio, das von der Familie des Begründers 
geleitet wird. In Stockholm leitet Nevelius das 
Vanadis-Dojo, in dem das ganze Jahr über Ai-
kidoka aus aller Welt üben und sich weiterbil-
den. In seiner persönlichen Aikido-Praxis legt 
er einen Schwerpunkt auf eine lebendige Ver-
bindung zwischen den Partnern, Freiheit in der 

Bewegung und auf eine durchdachte Fallschu-
le. In seinen Unterricht fließen umfangreiche 
Erfahrungen aus dem Schwertkampf, Qi Gong 
und Tai Chi ein. Nevelius ist Verfasser von Bü-
chern zum Thema Aikido und Achtsamkeit.
„Ich freue mich sehr, dass mein langjähriger 
Lehrer und Freund Jan Nevelius nun schon 
zum sechsten Mal in Oberursel unterrichtete“, 
sagt Klaus Meßlinger. „Der internationale 
Austausch gehört zum Aikido dazu. Dadurch 
entsteht nicht nur eine vielseitigere Ausbil-
dung, sondern auch viele dauerhafte Freund-
schaften. Jan Nevelius begleitet mein Aikido 
nun schon seit 25 Jahren, wobei er sich stän-
dig weiterentwickelt und mich bei jedem 
Treffen durch neue Ideen begeistert.“ Mit 76 
Teilnehmenden war dies der einer der besu-
cherstärksten Lehrgänge in der Geschichte 
der Aikido-Abteilung. Auch im nächsten Jahr 
wird es wieder eine Veranstaltung mit dem 
schwedischen Lehrer geben.
Die Aikido-Abteilung im TV Weißkirchen gibt 
es seit über 12 Jahren, und sie hat sich in dieser 
Zeit mit bald 125 ausgetragenen Veranstaltun-
gen international einen Namen gemacht. 
Die 50 Frauen und Männer, die aktuell Mit-
glied sind, können in der TVW-Halle und an 
der Grundschule Mitte bis zu vier Mal pro 
Woche trainieren. Ein Probetraining ist jeder-
zeit möglich: https://aikido-oberursel.de. 

Insgesamt 76 Aikidoka nahmen am Lehrgang in der Vereinshalle des TVW teil; vordere Reihe 
Mitte: Seminarleiter Jan Nevelius, rechts daneben Abteilungsleiter Klaus Meßlinger�	
� Foto: Carsten Möllering

Das Beste zum Schluss: Lisa 
Hinrichsen mit neuer Bestmarke 
Oberursel (fk). Volles Haus beim „6. Winter-
Cup“ im Sportzentrum Frankfurt/Kalbach. 
Trotz teilweise winterlichen Bedingungen wa-
ren genau 666 Leichtathleten aus 107 Vereinen 
zu der Großveranstaltung vor den Toren Bad 
Homburgs angereist. Darunter auch Teilneh-
mer aus Vereinen wie dem TV Wattenscheid, 
Cologne Athletics, LG Sieg, Sport Union Ne-
ckarsulm oder LG Rhein-Wied. In Summe 
wurden dabei über 1000 (!) Einzelstarts absol-
viert und 115 Rennen gestartet. 
Eine der Top-Leistungen der hochklassigen 
Veranstaltung ging auf das Konto von Lisa 
Hinrichsen. Die junge Oberurselerin trägt das 
Trikot von Eintracht Frankfurt und ging im 
Kugelstoßen der Altersklasse U18 an den Start. 
Gleich 25 Technikerinnen sorgten hier für ein 
echtes Mammutfeld. Somit galt es, vor der Kür 

die Pflicht (in Form des Vorkampfes) erfolg-
reich zu bestehen. Kein Problem für Hinrich-
sen, die gleich im ersten Versuch stramme 
14,71 Meter vorlegte und damit die Teilnahme 
am Finale problemlos sicher hatte. Nach zwei 
ungültigen Stößen passte es im sechsten und 
letzten Durchgang dann optimal. Lisa beför-
derte die drei Kilogramm schwere Kugel auf 
die neue persönliche Bestmarke von 15,42 Me-
tern und ließ der von Emmy Pfouga (ASC 
Darmstadt/13,94 Meter) angeführten Konkur-
renz nicht den Hauch einer Chance. Mit ihrer 
Top-Weite ist Hinrichsen in der deutschen Jah-
resbestenliste nun die Nummer zwei und hakte 
zudem noch problemlos die Norm für die Süd-
deutschen Meisterschaften Anfang Februar an 
gleicher Stelle ab. (Nationale Titelkämpfe in 
der Halle gibt es für die U18 leider nicht).

Volle Konzentration bei Lisa Hinrichsen (Eintracht Frankfurt) � Foto:  Frank Kiesel

Ehemaliger serbischer 
Nationaltrainer beim SCO
Oberursel (ow). Mit Branislav „Branny“ Iv-
kovic konnte der SCO (Schwimmclub Ober-
ursel) einen international erfahrenen ehemali-
gen Nationaltrainer mit hoher Expertise in 
Aufbau und Förderung junger Schwimmerin-
nen und Schwimmer einstellen. Damit kann 
der Verein im Bereich Wettkampfschwimmen 
einen weiteren wichtigen Entwicklungsschritt 
vollziehen.
Seit Anfang Januar steht Branislav Ivkovic, 
den alle nur Branny nennen, am Beckenrand, 
beobachtet und gewinnt erste Eindrücke über 
die zahlreichen Wettkampfschwimmerinnen 
und Schwimmer des SCO. Sein Ziel: Die Ent-
deckung und Förderung von Talenten im 
Schwimmsport. Ivkovic ist bekannt dafür, 
Athletinnen und Athleten geduldig, struktu-
riert und individuell aufzubauen. 
In Oberursel sieht er dafür sehr gute Voraus-
setzungen. Branislav Ivkovic bringt dabei sei-
ne langjährige internationale Erfahrung mit 

Trainerstationen in Südafrika, Serbien, Mo-
naco, Qatar und Deutschland ein. Mit Serbien 
begleitete er als Nationaltrainer seine Mann-
schaft bei Welt- und Europameisterschaften 
und bereitete die Schwimmnationalmann-
schaft Südafrikas auf mehrere olympische 
Spiele vor. Aber auch in seiner Wahlheimat 
Deutschland hat er zahlreiche Spitzen-
schwimmer betreut. „Mit Branny gewinnen 
wir einen sehr erfahrenen Cheftrainer, der 
hervorragend zu unserem Verein passt und 
unserer sportlichen und organisatorischen 
Entwicklung einen positiven Schub geben 
wird.“, sagt Peter Haas, Vorsitzender des 
Schwimmclubs Oberursel.
Auch Juliane Menge, Vorstand Schwimmen, 
zeigt sich zufrieden. „Schon nach dem Feed-
back der ersten Woche haben wir neue Ideen 
entwickelt und sind beeindruckt von seiner 
professionellen Herangehensweise im Inter-
esse der Schwimmerinnen und Schwimmer.”
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Sonntag, 1. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 
(Spangenberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 1. Februar
18 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev.  
Auferstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 1. Februar
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst „Alles 
neu – ich bin begeistert“ mit Abendmahl 
(Rehorn), anschließend Kirchcafé 

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 1. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
(Unfried)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirchweih mit 
Blasiussegen (Matthäus), anschließend 
Empfang im Foyer des Gemeindezentrums 
(Casneuf und Potwarowski) 

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 31. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
(Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 1. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
(Matthäus) 

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 1. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
(Unfried)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Wortgottesfeier mit Blasiussegen 
(Degen)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 1. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
(Reichert)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 1. Februar
16 Uhr Einladung nach Frankfurt,  
Gemeindezentrum, Basaltstr. 23, Kaffee 
nachmittag mit Gemeindeversammlung

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 1. Februar
10.30 Uhr Faschingsgottesdienst mit 
Gardetanz (Schütz), anschließend  
Kreppelcafé

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Andacht und  
Gemeindeversammlung

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Pfarrer Matthias Tepper
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Hauptgottesdienst (Prof. Dr. Wenz)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Pfarrer Dante Herrmann
Telefon: +49 160 5182390

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 31. Januar
10 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Gottesdienst (Janzen)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 1. Februar
10.30 Uhr Englischer Gottesdienst

Sonntag, 1. Februar
 Kein Gottesdienst 

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 1. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Giese)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

René Gehringer
✶ 17. September 1969      ✝ 15. Januar 2026

Wir lassen Dich in Liebe gehen

Anja Lietsch 
Marianne Gehringer

Wer ihn kannte, weiß, was wir verloren haben.

Man sieht die Sonne langsam untergehen  
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 6. Februar 2026 
um 11 Uhr auf dem Friedhof Steinbach, Praunheimer Weg, 61449 Steinbach, statt.  
Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir, von Trauerkleidung abzusehen. 

Kondolenzadresse: Anja Lietsch, Rombergstraße 5, 61449 Steinbach

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,  
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann und Sohn

Herzberger
Bestattungen

Seit über 75 Jahren

Hauptstraße 95a, 61440 Oberursel-Oberstedten
Tel.: 06172/33465 Tag & Nacht
www.herzberger-bestattungen.de

Lieber René, Dein Vermächtnis lebt  
im 1. FC 04 Oberursel weiter.

Der 1.FC 04 Oberursel trauert um René Gehringer. 
Er war Trainer, Berater und Freund vieler junger 

Fußballer in der Region. Seine Leidenschaft, sein 
Engagement für den Jugendfußball und sein großes 

Herz waren beispiellos. Ohne ihn gäbe es heute 
keinen Fußball mehr auf der Stierstädter Heide.

René Gehringer
† 15.1.2026

In tiefer Trauer und
großer Dankbarkeit:

Der Vorstand:
Dr. Patrick Derra
Oliver Nüchter
Björn Urban
Michael Ilg
Alexander Barz
und alle Vereinsmitglieder.

Ihr, die Ihr mich geliebt habt,          Dem Leben sind Grenzen gesetzt
trauert nicht um das Leben,                       die Liebe ist grenzenlos.
das ich beende, sondern freut Euch 
mit mir über das Leben, das ich beginne.

In dankbarer und liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer  
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante 

Christel Eigner
geb. Mathes

* 3. Mai 1935          † 14. Januar 2026

Matthias und Christiane Mag 
Silvia und Jürgen Henning mit Tamara, Julian und Mailo

Sonja Fischer und Marcus mit Luca
Klara Rudolph und Kai Uwe mit Julia

Alexandra und Achim Masarski mit Andre
Rosemarie Münker mit Familie

sowie alle Angehörigen

Für immer in unseren Herzen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 13. Februar 2026 um 11 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.

PIETÄTEN✝

Edward und Margarete Roby
Alexia Roby

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 5. Februar 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in 

Steinbach, Praunheimer Weg, 61449 Steinbach sta�.

Wir verabschieden uns in großer Trauer und mit Dankbarkeit
von unserem ältesten Sohn,

der plötzlich und viel zu früh in Aus�n gestorben ist.

We are not human beings having a spiritual experience. 
We are spiritual beings having a human experience. 

Pierre Teilhard de Chardin

* 12.11.1972   † 4.12.2025
Markus Alexander Roby

Hornell, N.Y.      Aus�n, TX

Kreppel, Spaß und flotte 
Reden in Heilig-Geist
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 4. Februar, 
herrschen ab 15 Uhr (Einlass 14.30 Uhr) im 
Gemeindezentrum der Evangelischen Heilig-
Geist-Kirchengemeinde, Dornbachstr. 45, 
„Helau und Frohsinn“. Bei frischen Krep-
peln, duftendem Kaffee und fröhlicher Mu-
sikbegleitung von Frank Locher, gibt es ein 
buntes Faschingsprogramm, das für die Seni-
oren in Oberursels Norden einen der Jahres-
höhepunkte darstellt. Pfarrerin Stefanie Eber-
hardt freut sich auf bewährte Faschingsred-
ner, die auch in diesem Jahr launige Büttenre-
den garantieren. Die Minis vom KCV werden 
begeisternde Tanzeinlagen aufführen. Erwar-
tet werden auch das bezaubernde Kinderprin-
zenpaar Emilio I und Felina I von BCV. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Spaziergang für Trauernde 
wieder im Rushmoorpark
Oberursel (ow). Die Natur bietet vielzählige 
Kraftquellen und stärkende Elemente. Ge-
meinsam erkunden dies die Teilnehmenden 
bei einem Spaziergang. Bei diesem offenen 
und unverbindlichen Begegnungsangebot für 
Menschen in Trauer steht nicht das eigene Er-
zählen im Vordergrund, sondern das Erleben 
der Natur, der Bewegung und der Umgebung. 
Geleitet wird der Spaziergang von Anita No-
votny, Gemeindereferentin, Sankt Ursula und 

ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen. Treff-
punkt Rushmoorpark, Eingang Oberhöchstäd-
ter Straße, am Donnerstag, 5. Februar, ab 
16.30 Uhr. Ein gemeinsames Angebot des Ca-
ritasverbandes Hochtaunus und der Pfarrei 
Sankt Ursula Oberursel. Weitere Informatio-
nen erteilt Anita Novotny, Gemeindereferen-
tin, E-Mail an a.novotny@kath-oberursel.de 
oder per Telefon unter Telefon: 06171-97980-
00.

Neue Trauergruppe
Oberursel (ow). Einen geliebten Menschen 
zu verlieren, ist ein schwerer Schicksals-
schlag. Trauernden Menschen kann es hel-
fen, den Trauerweg gemeinsam mit anderen 
Trauernden zu gehen und wichtige Trau-
erthemen gemeinsam zu bearbeiten. Daher 
lädt der Caritasverband Taunus ein, an einer 
geschlossenen Trauergruppe teilzunehmen. 
Ziel der Gruppe ist es, sich gegenseitig 
Struktur und Halt in der Trauer zu geben. 
Geleitet wird das Angebot von qualifizierten 
Trauerbegleitern. Die nächste geschlossenen 
Trauergruppe startet am Donnerstag, 19. 
März, in Oberursel und ist begrenzt auf ma-
ximal 8 Teilnehmer. Treffen finden 14-tägig 
an 10 Donnerstagen, jeweils 18 bis 20 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Indi-
viduelle Vorgespräche finden im Februar 
statt. Trauernde Menschen, die sich beraten 
lassen möchten, ob diese Form der Trauerar-
beit für sie passend ist, können mit Manuela 
Sauerbier Kontakt aufnehmen. Sie ist die 
Koordinatorin der Trauerbegleitung beim 
Caritasverband Taunus und erreichbar unter 
Telefon 06172-59760166 und per Mail unter 
trauerbegleitung@caritas-taunus.de. Die da-
rauf folgende geschlossene Trauergruppe 
wird im Herbst 2026 starten.

Stadt vergibt Grundstück 
in der Mutter-Teresa-Straße
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel vergibt 
ein Grundstück in der Mutter-Teresa-Straße 
im Stadtteil Bommersheim im Rahmen eines 
Bieterverfahrens. Ziel der Vergabe ist die 
Schaffung von dauerhaft bezahlbarem Wohn-
raum – insbesondere auch für Familien.
Das städtische Grundstück wird im Erbbau-
recht für eine Gesamtlaufzeit von 99 Jahren 
an die Box GmbH aus Kelkheim (Taunus) 
vergeben. Vorgesehen ist der Bau von 17 bis 
19 geförderten Mietwohnungen mit einem 
Gesamtwert von rund sechs Millionen Euro. 
Die Wohnungen stehen in den ersten 30 Jah-
ren verbindlich als bezahlbarer Wohnraum 
zur Verfügung. Die vertraglichen Regelungen 
stellen sicher, dass die Mieten in diesem Zeit-
raum sozialverträglich sind.
Für die Wohnungen gelten die Konditionen 
des geförderten Wohnungsbaus. Die Miet-
höhen liegen im ersten Förderweg bei maxi-
mal 10,13 Euro pro Quadratmeter, im zwei-
ten Förderweg bei 10,80 Euro pro Quadrat-
meter.
Bürgermeisterin Antje Runge betont die be-
sondere Bedeutung des Projekts für die 
Stadt: „Bezahlbarer Wohnraum ist eine der 

zentralen sozialen Fragen unserer Zeit – ge-
rade auch für Familien. Mit der Vergabe des 
Grundstücks in der Mutter-Teresa-Straße 
schaffen wir konkret neue Wohnungen, die 
langfristig bezahlbar bleiben. Das ist ein 
wichtiger Baustein unserer kommunalen 
Wohnraumpolitik und ein klares Signal: 
Oberursel übernimmt Verantwortung.“
Die Grundstücksvergabe erfolgte nach einem 
transparenten Bieterverfahren. Den Zuschlag 
erhielt das wirtschaftlichste und schlüssigste 
Angebot, das die städtischen Vorgaben zur 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum er-
füllte. Um dieses Ziel zu unterstützen, wurde 
für die ersten 30 Jahre ein reduzierter Erbbau-
zins auf Basis eines vergünstigten Grund-
stückswertes vereinbart.
Neben sozialen Aspekten berücksichtigt das 
Projekt auch ökologische Anforderungen. 
Vorgesehen sind unter anderem Dachbegrü-
nungen sowie Maßnahmen zur Grünflächen-
gestaltung, wie sie im Bebauungsplan festge-
setzt sind. 
Die Vergabe erfolgt unter Vorbehalt der ab-
schließenden Beschlussfassung in der Stadt-
verordnetenversammlung.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft: Tafelsilber Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Uhren aller Art, Bü-
cher, Ölgemälde & Kunst, Blech-
spielzeug, Näh & Schreibmaschi-
nen.  Tel. 0157/54508949

AUTOMARKT

Maserati GranSport BJ 2006 Mase-
rati 222 Biturbo BJ 1989 Alfa Ro-
meo GT Bertone BJ 1972 einzeln 
oder im Verbund von privat VHB.  
 Tel. 0172/6948595

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Privat von Privat sucht Mercedes 
Kombi, C220 oder E220, KM bis 
150.000 Kilometer, ab Bj. 2019.  
 Tel. 0151/29172429

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Lagerhalle / Werkstatt dringend gesucht  
für die Lagerung von Verkehrsschildern, 

Fläche ca. 100 m² oder mehr.  
Zeitraum: Vorerst für 1-2 Jahre. 

Kontakt: Springer Verkehrssicherung GmbH 
Tel. 06196 58655659

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Suche Garage/trockene PKW- 
Stellplatz in Kelkheim/Nähe BHF 
Hornau. Tel. 0160/94924346

Garage gesucht in Kronberg!  
Hallo, ich suche ab sofort eine Ga-
rage (kein Stellplatz) in Kronberg 
zum Kauf od. zur Miete.  
 Tel. 0174/9057096, od.
 callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Unabhängige, intelligente Frau 
(41, NR), die das Alleinsein be-
herrscht, aber Zweisamkeit schätzt. 
Wünsche mir einen Partner für eine 
stabile, fürsorgliche und dauerhafte 
Bez.  WA 0157/34487448

Senioren Ehepaar sucht Privat ge-
duldige Person mit Erfahrung für 
sinnvollen Gebrauch von Internet 
Konfiguration von PC, Laptop, Tab-
let, Smartphone. Tel. 0162/3039866

Nette sympathische Leute zw. 
40- 60 Jahren für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht. Mail:  
 bad.homburg.0401@email.de

Suche nette Sie, gerne Ausl., auch 
reifer, die sich traut kl. verh. Oldie zu 
treffen. Fair, Freundschaft und ger-
ne mehr. Tagsüber.  
 oldfrankfurter@gmail.com

Kai, Mitte 50, 180 cm, kräftig aber 
nicht dick, sucht aufgeschlossene 
Begleitung zum Besuch eines Ero-
tikkinos/Shop Kai.nett@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Nette Frau im besten Alter (45 J.), 
koche sehr gern, liebe die Natur u. 
Wandern, fahre gern Fahrrad. Ich 
suche einen Mann mit einem gro-
ßen, offenen Herzen: 
 herzblattvija1980@gmail.com

Lustiger Witwer sucht lustige Wit-
we bis 77 im Großraum Ffm. ER 
175/75, weder vertrocknet, noch 
verbittert oder borniert, sondern 
couragiert, neugierig, respektvoll, 
treu und herzlich, der außer Städter-
eisen auch mal gern auf kleinen 
Schiffen unterwegs ist, sucht eben-
solche SIE für alles, was zu zweit 
mehr Freude macht. Mit viel Sym-
pathie und Glück finden wir uns viel-
leicht. Bitte eine Mail mit Foto an  
 mr.sunshine60@aol.com

Ex-Unternehmer, finanziell limitiert, 
attraktiv, 58J., kultivierter dominan-
ter Gentleman. Suche vermögende, 
devote, großzügige Klassefrau. Dis-
kretion sowie Ihre Einladung in Ho-
telsuite zum Kennenlernen ist die 
Basis. ruheharmonie@icloud.com

Das Leben ist schön. Ich, sehr ger-
ne Frau, positiv, jung mit rund 60, 
sehe mich in einer liebevollen, sinn-
lichen, geistig anspruchsvollen, ins-
pirierenden, humorvollen,   respekt-
vollen, zärtlichen und partnerschaft-
lichen Beziehung mit einem Mann, 
der weiß, wer er ist und was er will 
– intelligent, gebildet, gerne sport-
lich, erfolgreich, großzügig, ge-
pflegt, entspannt und in Aufbruch-
stimmung. Passt das für Sie? Dann 
freue ich mich über eine kurze 
Nachricht: 
 nachrichtdasbeste@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Knackige Jeans, High Heels oder 
Turnschuhe Franziska 50J. erwartet 
Dich, mit toller Figur, Neugier und Lust  
auf eine glückliche Partnerschaft. Freue 
mich sehr wenn Du Dich gleich meldest.  
ü.Ag.VMA 015127186363 

 ➤ Brigitte, 73 J., fraulich, natürlich u. 
zärtlich. Wer selbst verwitwet ist u. die Ein-
samkeit kennt, wird mich verstehen. Alles 
würde ich aufgeben für e. lieben Mann, der 
mich braucht. Ein Auto für uns zwei ist auch 
vorhanden. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Fröhliche Witwe Heidrun 68 J. mit 
schlanker Figur, bin sehr herzlich und voller 
Lebensfreude habe bis zur Rente als Kran-
kenschwester gearbeitet. Bin eine super 
Hausfrau und für die Liebe offen. Fahre lei-
denschaftlich mit meinem kl. Flitzer und 
kann Dich gerne besuchen kommen. ü.Pv 
01704432364

 ➤ Veronika, 78 J., warmherzige Witwe, mit 
gepfl. Erscheinung u. Freude am Leben, mo-
bil u. unabhängig. Gerne koche ich, kümme-
re mich um Haus u. Garten u. wünsche mir e. 
lieben Mann bis etwa 85 J., dem ich wieder 
Freude u. Geborgenheit schenken darf. pv 
Tel. 0176-56849847

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Haushaltshilfe für Seniorin gesucht 
Eschborn-Niederhöchstadt. Für eine 
ältere Dame suchen wir eine zuver-
lässige Haushaltshilfe/Alltagsbeglei-
tung. 5 Tage/Woche, ca. 3–4 Std. 
täglich. Leichte Hausarbeiten &
Gesellschaft leisten. Interesse? Bitte 
kurze Nachricht senden. 
 christian.kascha@freenet.de

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Gesellschafterin (deutschsprachig, 
mit Auto) für ältere Dame für ge-
meinsame Spaziergänge und Ge-
sellschaftsspiele, 1-2 mal wöchent-
lich je 2 Stunden in Kelkheim Mitte 
gesucht. Kontakt: elli9000@web.de

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Omi-Zeit für Kinder einer Familie in 
Oberursel, die keine eigenen Groß-
eltern mehr haben, deren Eltern sich 
aber diese Erfahrung für ihre Kinder 
wünschen.  Chiffre VT 02/05

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baufähiger Bauplatz abzugeben 
in Kelkheim-Fischbach, Eifelstraße  
meistbietend unter  
 Tel. 0170/1868115

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Liebevoll gepflegtes Zuhause in 
guten Händen wissen? Junge Fami-
lie aus der Region sucht ein Haus in 
Bad Homburg / Oberursel / Bad Vil-
bel. Wir schätzen gewachsene 
Nachbarschaften und ein Haus mit 
Geschichte, die wir behutsam fort-
führen können. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Familie H. 
 Tel. 0162/2033621

HAUS: Suche von privat.  
 Tel. 0173/4760192

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenmittehaus zu verkaufen, 
Oberursel Nähe Waldlust, Bj. 1972, 
Wfl. ca. 100 m2, EBK, Grundst. ca. 
310 m2, VB 610 T €, keine Makler!  
 Tel. 0160/92665732

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT 05/04

Vollmöblierte 2-Zi-Wgn in Bad 
Hbg. auf Zeit an Single zu vermie-
ten. WM 950,- € zzgl. Kaution.  
 Tel. 0173/3185573

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi, KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 
103 m2, gute Aufteilung. Garage und 
2 Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. 
Privat 468.000,- € VB 
 eMail: traumhaus47@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Lagerraum in Oberursel gesucht, 
abschließbar und trocken. Ca. 
15- 20 m2 Tel. 0152/34033365

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

Kronberg Zentrum, Büro-/Gewer-
beraum, ca. 65 m², mtl. 700,- € warm 
ohne Strom.  Tel. 06173/3971555 
 od. 01575/9388651 

2 Büroräume in Bürogemeinschaft 
ab Februar zu vermieten; BHbg., 
Nähe Rathaus. Tel. 0151/50511333

MIETGESUCHE

Mietwohnung Kronberg, 3-köpfige 
Familie sucht ca. 100 m², 3–4 Z, 
Gäste-WC, Balkon/Garten.  
 Tel. 0152/56982103

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort. Dringend. Tel. 0157/78871079

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Oberurseler Paar (in den Vierzigern, 
verbeamtet, NR, keine Haustiere) 
sucht (ruhige) Wohnung mit Balkon in 
Oberursel: 4 Zimmer/mind. 90 m2 
(bevorzugt kleine Einheit) 
  Tel. 06171/9196696, 
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Einzelperson sucht Wohnung im 
obersten Stockwerk in Oberursel! 
Geregeltes Einkommen, ruhig, NR, 
keine Haustiere. Bis 1000,- € warm.
 Fabian Kunze Tel. 0157/57177805

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Klimaliste Oberursel lädt zum Wahlstand in die Vorstadt ein
Oberursel (ow). Am Freitag, den 16. Januar, 
wurde die Klimaliste Oberursel gemeinsam 
mit etablierten Parteien und neuen Gruppie-
rungen zur Kommunalwahl in Oberursel zu-
gelassen. 
Die Klimaliste möchte als Fraktion ins Parla-
ment einziehen und sich Sitze im Ortsbeirat 
Mitte und im Ortsbeirat Nord erkämpfen. 
„Wir freuen uns sehr, nun in die heiße Wahl-
kampfphase einzutreten,“ so die Vorstands-
sprecherin der Klimaliste und Stadtverordne-
te Dr. Claudia von Eisenhart Rothe. 
„Ab sofort stehen wir jeden Samstag von 10 
bis 13 Uhr in der Vorstadt und freuen uns, 

wenn Bürgerinnen und Bürger Fragen an uns 
haben oder uns am Stand besuchen möchten.“ 
Am Mittwoch, 28. Januar, nimmt die Klima-
liste an der Podiumsdiskussion des Frauen-
rings um 15 Uhr im Rathaussaal teil. „Wir 
sind eine noch relativ neue Wählerliste und 
keine Partei. 
In den vergangenen fünf Jahren konnten wir 
– trotz nur einer Vertreterin im Parlament – 
viele Impulse für ein nachhaltiges und lebens-
wertes Oberursel setzen. Das Wahlprogramm 
und die Menschen in der Klimaliste Oberur-
sel finden sich im Internet unter www.klima-
liste-oberursel.de.

Die Kandidaten-Liste zur Stadtverordneten-
versammlung lautet:
1. Dr. Claudia von Eisenhart Rothe
2. Susanne Wiesner
3. Christoph von Eisenhart Rothe
4. Mia Sulzbach
5. Rupert Köhler
6. Ingrid Schmittenberg
7. Günter Weihönig
8. Cornelia Thielen
9. Ursula Heil
10. Dietram Oppelt
11. Svenja Goldbeck
12. Petra Weihönig

13. Angelika Stübner
14. Birgit Schneider
15. Hajo Noll
Die Kandidaten-Liste für den Ortsbeirat Mit-
te lautet:
1. Susanne Wiesner
2. Christoph von Eisenhart Rothe
3. Mia Sulzbach
4. Rupert Köhler
5. Ingrid Schmittenberg
Die Kandidaten-Liste für den Ortsbeirat Nord 
lautet:
1. Dietram Oppelt
2. Angelika Stübner
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Charmante 3 ZKBB 80 m² Wohnfl. 
+ 80 m² Nutzfl. in Ortskern Kirdorf, 
Erstbezug nach Modernisierung.  
 Tel. 0172/6727248

RHaus v. Privat in Sulzbach/Orts-
grenze Bad Soden ab 1.2.26 zu ver-
mieten, 136 m2, 5 Zimmer, 2350,- € 
Miete zzgl. 150,- € f. Stellplatz + 
Garage, + ‚NK, PV Anlage.  
 Tel. 0151/11701030

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK, AP.  BHVDH@gmail.com

Oberursel-Altstadt, 3 ZW, 114 m2, 
Neubau, 1. OG, ab 1.5., gr. Wohn-Es-
sz., EBK, Parkett, FBH, Kaminofen, 
Einbauschr., gr. Terasse, 3-fach Ver-
gl., Balkon-KW, NR, keine Tiere. 
1650,- € + NK/Kaution + Garage mit 
Wallbox, 90,- €.  Tel. 06171/52911

2,5 ZW (60 m²) von privat in Kron-
berg, S-Bahn-Nähe, Miete: 480,- € 
+ 200,- € NK + Kt., Küche, Bad. Be-
dingung: Hausmeistertätigkeit (Mi-
nijob 250,- €)  Tel. 069/34826414

Kronberg, von Privat. Ruhige zent-
rale Toplage nahe Bhf./Stadthalle: 
2,5 ZKBB, ca. 65 m², modernisiert, 
Parkett, elektr. Rollläden, G-WC. 
950,- € KM + Garage. Für solvente 
Angestellte- bitte Aussagekräftig.  
 Chiffre VT 03/05

Oberursel, 1-Zi-Whg, möbliert, 
Bad, Küche, 690,- € Warmmiete, 2 
MM Kaution.  Tel. 0151/12143945

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

majo Schuhe Kelkheim 
sucht Unterstützung für 
die Warenauszeichnung 
und Kommissionierung.  
  Tel. 06195/976500

Zwei Haushalte suchen eine freund-
liche, de/en - sprechende  Putzfee 
für je 4 Stunden p.W. in Königstein 
auf Minijob-Basis. Tel. 0177/7212020

Suche Hilfe für die Hausverwal-
tung und NK-Abrechnung.  
 Tel. 0177/6079602

Nette Familie in Oberursel-Mitte 
(Nähe Bahnhof) sucht Haushaltshil-
fe zur Hausreinigung, ca. 4-6 Stun-
den / Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijob. Bei Interesse:  
 Tel. 0171/2896959

Seniorin (74J) sucht Putzhilfe in 
NA. Alle 4 Wo 2,5/Std. 
 Tel. 06081/43792 oder 
 Chiffre VT 01/05

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zuverlässig. 
Nur in Bad Homburg. 
 Tel. 0178/3978833

Putzhilfe in Bad Soden-Neuenhain 
gesucht.  Tel. 06196/26711

Erfahrene Haushilfe für 2 Privat-
haushalte in Kronberg und König-
stein ab Februar 2026 gesucht. Zu-
sammen 20 Stunden pro Woche 
werktags. Gute Deutschkenntnisse 
und ein eigenes Auto sind erforder-
lich. Sie sollten Hunde mögen und 
bügeln können. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung unter 
 info@trb-liegenschaften.de

Suche freundliche und zuverlässi-
ge mobile Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Haushalt in 
Kronberg - Stadt, auf Rechnung.  
 Tel. 0162/4047696

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

STELLENGESUCHE

Polnischer, zuverlässiger Hand-
werker mit über 20 Jahren Erfahrung 
und guten Deutschkenntnissen 
sorgt für gute Qualität und preiswer-
te Arbeit. Malerarbeiten, Fliesen, 
Bodenverlegung, Trockenbau, Re-
novierungen. Tel. 0172/4614455

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässiger deutscher Fahrer 
und Chauffeur (Akademiker, Lehrer) 
fährt und begleitet Sie weltweit. 
Zeitlich und räumlich sehr flexibel 
(24/7). Auch im familiären Bereich 
uneingeschränkt praktisch einsetz-
bar. Festanstellung möglich. 
 Tel. 0174/5110287

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche Privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

In guten Händen. Ihr Haus vom 
Keller bis zum Dach. Solarkomplett-
montagepaket. Innen- und Aus-
sensanierung. Dämmung, Maler- 
und Fassadenarbeiten. Professio-
nell-Günstig-Perfekt.  
 Tel. 0174/5110287

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fleißige Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Umgebung jeden Dienstag vormit-
tag.  Tel. 0174/6829319

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Pflas-
tern, Wege, Zaun... 
 Tel. 0163/6422816

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.  
 Tel 0152/17425214

Landschaftgärtner, Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt, Beetpflege. 
 Tel. 0178/9221987

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand, zuverlässig & fachgerecht.
Biete professionelle Unterstützung, 
bei Haus und Wohnungsrenovie- 
rungen: Trockenbau, Maler, Boden-
verlegung, zuverlässig, sauber und 
termintreu.  Tel. 0157/77965323

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine seriöse Stelle als 24 
Std. Senioren Betreuerin.  
 Tel. 0159/01489862

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Suche Arbeit- Maler & Fliesenleger. 
Zuverlässiger Handwerker sucht Ar-
beit für Malerarbeiten sowie Flie-
sen- und Plattenverlegung (Bad, 
Küche usw.). Saubere Arbeit, auch 
kleine Aufträge. Tel. 0151/12324694

RUND UMS TIER

Liebevolle Pomeranian-Hündin 
sucht Herzensplatz. Schweren Her-
zens suche ich aus persönlichen 
Gründen ein neues, liebevolles Zu-
hause für meine Hündin „Teddy“ 
(Pomeranian/Zwergspitz, geb. 
30.06.2019, ca. 3 kg). Sie ist sehr 
anhänglich, verspielt, kinderlieb und
ein treuer Familienhund- Diese Ent-
scheidung fällt mir nicht leicht, ge-
schieht aber zum Wohl von Teddy. 
Sie wünscht sich ein Zuhause mit 
viel Nähe, Zeit und Zuwendung. 
Über eine ernst gemeinte Nachricht
freue ich mich sehr. Bitte melden Sie 
sich unter dieser E-Mail:  
 bruna.schubnell@outlook.de

Fabiennes Pfotenglück, Gassi ge-
hen & liebevolle Betreuung direkt 
bei Ihnen.  Tel. 01517/0538487
 fabienne.leibold@yahoo.de

Liebe Person ab 25 J. mit Herz für 
kleine Hündin (3 kg, 11 J.) zum (wet-
terangepassten) Gassi, etwas Spie-
len und Füttern 1 x / Woche nach 
Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Märklin h0 Diesellok 290er 
blau-beige Art-Nr 37900 115,- € 
Donnerbüchsen beleuchtet je 15,- €.  
 Tel. 0162/7570118

Aufgebautes Holzbett 140 x 200 cm 
mit Lattenrost und Matraze zu ver-
kaufen, neuwertig inkl. Montagean-
leitung, kaum benutzt, Besichtigung 
in Oberursel, Abbau + Transport + 
Aufbau gegen Aufpreis. 
  Tel. 0151/25573247

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €, VB 250,- €. Tel. 06174/61179

Barockschrank Sachsen Nuss-
baum Querfurniert Replik von 1994, 
213x219x82 cm für 3500,- €.  
  Tel. 06173/5390

Privat-Haushaltsauflösung aus 
1,5  Zi-Whg. Ort: HG, Kelkheimer 
Str. 4 am 03.02. 12-17 Uhr. Selbst-
abholung: Gut erhaltener Hausrat- 
Mobiliar, Geschirr, WM, Kühl-
schrank, Bettsofa, Esstisch/Stühle. 
Preis VHB.  Tel. 0171/2200440

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Gibt es eine Meditationsgruppe in 
Kelkheim? kpm10@web.de oder 
 Tel. 01577/4631498

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe
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(DJD). Skandinavische Behaglich-
keit bleibt beliebt: Der Scandi 
Style setzt auf helle Hölzer, klare 
Formen und viel Licht. Eine we-
sentliche Grundlage für die At-
mosphäre des Raums schafft die 
Wahl der Wandfarbe. In den Kol-
lektionen von Schöner Wohnen-
Farbe finden sich dazu vielfältige 
Farbnuancen, ob Weiß, sanfte 
Beige- und Grauvarianten, zarte 
Blau- und Grüntöne sowie weiche 
Sandfarben, die an Himmel, Meer 
und Dünen erinnern. „Der Scandi 
Style ist ein Wohnstil, der Räume 
öffnet, Natürlichkeit ins Haus holt 
und Geborgenheit schenkt“, sagt 
Eva Brenner, Interior Designerin 
und TV-Moderatorin. Als Blick-
fang dient eine Akzentwand hin-
ter Sofa oder Esstisch, dazu pas-

sen klare Möbel, wenige Acces-
soires und sparsam eingesetzte 
Textilien – so entsteht nordische 
Ruhe, selbst an grauen Tagen.

Nordische Leichtigkeit 
für jeden Tag

Die Farbe des Meeres an die Wand 
bringen: Der sogenannte Scandi 
Style schafft im Interieur eine be-
hagliche Atmosphäre. Foto: DJD/	
� SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

v.l.: Tuana Memis, Jessica Sparn, Elisabeth Krick und Zohal Saleh bei der Begrüßung 
� Foto: Ulla Föller

Vernissage der beiden Q3-
Kunst-Leistungskurse des GO
Oberursel (ow). Am Freitag, 23. Januar, fei-
erten die beiden Kunst-Leistungskurse der 
Jahrgangsstufe Q3 des Gymnasiums Oberur-
sel unter Leitung ihrer Tutorinnen Stepahnie 
Habermehl und Dr. Marie-Amélie zu Salm-
Salm gemeinsam Vernissage. Zu ersten Mal 
waren sie dabei zu Gast in der Kunstgalerie 
Bild & Rahmen Hofmann in Oberursel. Den 
musikalischen Rahmen bot der Musik-Leis-
tungskurs der Q3 unter Leitung von Tutorin 
Sabine Reinke.
In ihrer Begrüßung freute sich Galerie-Mitin-
haberin Jessica Sparn, dass Bilder Hofmann 
zum Auftakt des 50. Firmenjubiläums den 
jungen Künstlern des GO eine Ausstellungs-
bühne und den Rahmen für Begegnungen mit 
Oberurseler Bürgern bieten dürfe. 
Friederike Pitsch, Leiterin des Fachbereichs I 
am GO, dankte ihrerseits der Galerie im Na-
men der Schulleitung für den besonderen 
Abend und für die großartige Möglichkeit, 
noch bis zum 7. Februar 2026 dort mit der 
Ausstellung zu Gast sein zu dürfen. Sie lobte 
die große Ausdruckskraft der ausgestellten 
Werke, in der die Betrachtenden hineingezo-
gen würden.
Für die beiden Kunst-Leistungskurse begrüß-
ten Elisabeth Krick, Tuana Memis und Zohal 
Saleh die zahlreich erschienenen Gäste. Sie 
dankten ebenfalls der Kunstgalerie Hofmann, 
die der Ausstellung sprichwörtlich den der 
Firma entsprechenden Rahmen verleihe. Die 
drei Schülerinnen erläuterten anschließend 
nicht nur die Entstehung und unterrichtlichen 
Phasen ihrer Kunstwerke, sondern schwelg-
ten auch in Erinnerungen an die beiden Kurs-
fahrten nach Paris mit Atelierbesuch bzw. 
Amsterdam mit Graffiti-Workshop. Ab-
schließend dankten sie Ihren beide Tutorin-
nen für die schöne gemeinsame Zeit und die 
Vorbereitung der Ausstellung.
Abschließend dankte Stephanie Habermehl 
auch in Vertretung ihrer erkrankten Kollegin 
Dr. Marie- Amélie zu Salm-Salm noch ein-
mal der Kunstgalerie, der den jungen Kunst-
schaffenden diesen Schritt in die Öffentlich-
keit ermöglicht habe. Ein weiterer Dank ging 
an die Schulleitung für die Unterstützung 

sowie an die 22 Schüler für ihr Vertrauen, 
ihre Leidenschaft und ihren Mut, den sie in 
den gemeinsamen Jahren gezeigt hätten.
In der Ausstellung sind bunte Hip-Hop tan-
zende Figuren aus Draht und Pappmaché und 
humorvolle Werbeplakate zu bestaunen. Die 
menschlichen Skulpturen, die unter Blasen 
an den Fingern aus Holzquadern herausge-
schnitzt und gefeilt wurden, beeindrucken 
durch ihre vermeintliche Schlichtheit. Auch 
die ausdrucksstarken Triptychen zum Thema 
„Befreit“, inszenierte Fotografie, architekto-
nischen Modellbauten im Stil der Case Study 
Houses, Stillleben artige Malereien zum The-
ma „Süße Sünde“, Momentaufnahmen in 
Aquarell zum Thema „Ausgehen“ inspiriert 
von Jeanne Mammens Café-Szenen und wei-
tere ausdruckstarke Exponate laden zu inten-
siver Betrachtung und Auseinandersetzung 
mit dem künstlerischen Schaffen der Jugend-
lichen ein.
Insgesamt dokumentiert die Ausstellung den 
Prozess des künstlerischen Erwachens der 
Schülerinnen und des Schülers, in dem sie 
mit unterschiedlichsten Techniken und The-
men experimentiert und sich unter anderem 
mit Positionen der Neuen Sachlichkeit ausei-
nandergesetzt haben oder wie Cindy Sher-
man in fremde Rollen geschlüpft sind.
Die Ausstellung ist von Samstag, 24. Janu-
ar,  bis Samstag, 7. Februar, zu den Öff-
nungszeiten von Kunstgalerie Bild & Rah-
men Hofmann (Mi-Fr 10 bis 18 Uhr, Sa 10 
bis 14 Uhr) zu besichtigen.
An diesen Tagen sind nachmittags nach dem 
Unterricht auch jeweils zwei der jungen 
Kunstschaffenden vor Ort und stehen für Ge-
spräche zur Verfügung.
Jana Bruch, Sarah Chestaro-Bachmann, Leo-
nie Kulla, Tuana Memis, Elina Schmidt, Pau-
la Schwittay, Bennet Solmsdorff, Inga Sulz-
bach, Tuana Toy, Janne Weicht, Betiel Zeri-
hun, Ashley Adler, Henrike Becker, Emma 
D., Amy Gölzer, Elisabeth Krick, Benita 
Lange, Amélie Ohme, Greta Sahler, Zohal 
Saleh, Marie Schüler, Annalena Wegmann 
und Mia Zwecker freuen sich auf einen Be-
such.

Der neue Vorstand des Schützenvereins Weißkirchen: v.l.: Arnd Ginkel, Veith Herrmann, 
Manfred Hofacker, Michael Knebel, Rainer Goerth, Christof Lazik, Heidi Goerth und Hel-
mut Stock.� Foto: privat

Jahreshauptversammlung 
Schützenverein Weißkirchen
Oberursel (ow). Der Schützenverein 1925 
Weißkirchen hat seine Mitglieder zur 129. 
Jahreshauptversammlung eingeladen. 60 Pro-
zent der Mitglieder sind der Einladung des 
Vorstandes gefolgt und waren interessiert 
über den Ablauf der 100-Jahrfeier im August 
vergangenen Jahres aus Sicht des Vorstandes.
Nach der Begrüßung und der Feststellung der 
Anwesenheit durch den Vorsitzenden Rainer 
Goerth wurden mehrere langjährige Mitglie-
der geehrt. 
Arnd Ginkel wurde für zehn Jahre eine Urkun-
de überreicht, Werner und Christoph Beber-
weil für 20 Jahre und erhielten dafür Urkunden 
und die silberne Vereinsnadel überreicht. Inge 
Mehl, Evi Dickfeld und Alf Dickfeld bekamen 
für ihre 20-jährige Mitgliedschaft ihre Urkun-
den. Besonders stolz ist der Verein auf Mar-
garethe Mack und Franz Reipert, die für 70 
Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wurden. 
Trotz ihrer gesundheitlichen Situation waren 
sie einige Zeit im Schützenhaus anwesend und 
haben die Versammlung mitverfolgt. Nach den 
Ehrungen eröffnete der Vorsitzende Rainer Go-
erth die Versammlung mit seinem Bericht über 
das vergangene Jahr. Er bedankte sich bei sei-
nen Vorstandskollegen, den Küchendamen, die 
donnerstags immer abwechselnd für das leibli-
chen Wohl der Mitglieder sorgen, und bei Hel-
mut Stock für seine 40-jährige Tätigkeit als 
Pressewart. Es folgten die Berichte der einzel-
nen Ressortleiter. Der Schießwart Christof La-
zik informierte die Mitglieder über den sportli-
chen Verlauf im Verein und berichtete auch 
über die guten Ergebnisse von einigen Mitglie-

dern auf Bezirks- und Landesebene. Der Kas-
senwart Veit Herrmann stellte die finanzielle 
Lage des Vereins vor und war mit dem Ergeb-
nis zufrieden, zumal sich die Situation trotz der 
Kosten für die 100-Jahrfeier nur unwesentlich 
verändert hat. Durch zahlreiche Spenden zum 
Vereinsjubiläum kann der Verein einige Erneu-
erungen und Umbauten im inneren des Schüt-
zenhauses vornehmen. Die Kassenprüfer lob-
ten den Kassierer wegen seiner guten Kassen-
führung und beantragten die Entlastung des 
Vorstandes. Das Votum hierfür war einstim-
mig.
Lothar Becker übernahm die Wahlleitung und 
Rainer Goerth wurde einstimmig wiederge-
wählt und führt den Verein jetzt insgesamt 34 
Jahre. Die neuen Vorstandsmitglieder wurden 
entsprechend der Satzung des Vereins einzeln 
gewählt:
Erster Vorsitzender Rainer Goerth
Zweiter Vorsitzender Manfred Hofacker
Kassierer Veit Hermann
Erster Schießwart Christof Lazik
Zweiter Schießwart Michael Knebel
Schriftführer Arnd Ginkel
Jugendleiter Christof Lazik
Beisitzer: Standwart Manfred Hofacker und 
Team
Hauswartin/Küche Heidi Goerth
Pressewart Helmut A. Stock
EDV - Internet/Homepage Christof Lazik  
und Team
Kassenprüfer: Herbert Mehl und Lothar Becker
Social Media Beauftragte Elisabeth und Vic-
toria Eisenbach

Markus Eistert erfolgreich beim 
Internationalen Speaker Slam
Oberursel (ow). Der Internationale Speaker 
Slam 2026 in Dresden wurde erneut zu einer 
Bühne für außergewöhnliche Redekunst und 
gesellschaftlich relevante Themen. Über 200 
Redner aus 24 Nationen stellten sich der Her-
ausforderung, die Fachjury, das Publikum vor 
Ort sowie mehr als 100. 000 Online-Zuschau-
er weltweit zu überzeugen.
Einer der Höhepunkte des renommierten 
Wettbewerbs, der auch bereits in New York, 
Frankfurt und Wien stattfand, war der Auftritt 
des Unternehmers und Keynote-Speakers 
Markus Eistert. 
Mit seiner Keynote „Geistig fit in die Kiste“ 
setzte er sich gegen die Speaker-Konkurrenz 
durch und gewann den Speaker Excellence 
Award. In seiner Rede zeigte Eistert humor-
voll und mitreißend, warum lebenslanges 
Lernen und kontinuierliche Fortbildung heute 
nicht nur eine persönliche, sondern auch eine 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Not-
wendigkeit sind.Eistert, der in Oberursel aufge-
wachsen ist, machte deutlich, dass geistige Fit-
ness, Lernfähigkeit und Neugier keine Frage 

des Alters, sondern der richtigen Herangehens-
weise sind. Gerade in einer Zeit, in der Unter-
nehmen und Mitarbeitende mit immer schnelle-
ren Veränderungen konfrontiert sind, brauche 
Lernen neue Formen: verständlich, alltagstaug-
lich und nachhaltig. Auf Basis dieser Überzeu-
gung entwickelte er gemeinsam mit Experten 
eine wissenschaftlich fundierte Lernmethode, 
die sich an den natürlichen Lern- und Aufmerk-
samkeitsprozessen des menschlichen Gehirns 
orientiert.
Die Kombination aus inhaltlicher Tiefe, kla-
rer Sprache und einer präzisen, pointierten 
Darstellung überzeugte sowohl Jury als auch 
Publikum. Am Ende seiner Rede erhielt der 
Lernexperte stehenden Applaus – ein seltenes 
Zeichen bei einem Wettbewerb dieser interna-
tionalen Dichte.
Der Erfolg blieb nicht ohne Folgen: Bereits 
am Tag nach dem Speaker Slam wurde Mar-
kus Eistert für eine Keynote in New York ge-
bucht. Ein deutliches Signal dafür, dass die 
Themen lebenslanges Lernen und geistige 
Fitness an Bedeutung gewinnen.

v.l.: Award-Gewinner Markus Eistert und Hermann Scherer� Foto: Eistert



Freitag, 30. Januar 2026 Kalenderwoche 5 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 19

S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOTEL-REINIGUNGSKRAFT
m/w/d in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

NEPTUNS        REICH
FISCHSPEZIALITÄTEN
FRISCH ZUBEREITET
Inhaber: Stefan Hasterok

 

  

Neptuns Reich
Louisenstraße 91-95 
61348 Bad Homburg
So. u. Mo. Ruhetag

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
Herrn Stefan Hasterok:
E-Mail: neptuns_reich@t-online.de
Telefon: 06172 / 90 15 14

sucht ab sofort für seine Fisch & Feinkost- 
abteilung und Bistrobereich zuverlässige/n  
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Vollzeit oder als Aushilfe:

· Verkäufer/in 
· Servicemitarbeiter/in 
· Jungkoch/-köchin

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort  
zur Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit sowie für  
den Nachtdienst / die Dauernachtwache

Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?
Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 

Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Wünschenswert: Fachweiterbildung zur Fachkraft für  

Neurophysiologische Diagnostik
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
✓   Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

www.taunus-nachrichten.de

Unzulässige Klausel bei 
Verträgen der Glasfaseranbieter
Karlsruhe (mas) – Der Bundesgerichtshof 
(BGH) hat mit einem Urteil vom 8. Januar 
(Az. III ZR 8/25) eine gängige Praxis vieler 
Glasfaseranbieter für unwirksam erklärt. 
Die Mindestvertragslaufzeit von bis zu 24 
Monaten bei Telekommunikationsverträgen 
beginnt demnach bereits mit dem Vertrags-
schluss – nicht erst mit der Freischaltung 
oder Bereitstellung des Anschlusses. Das 
Gericht wies damit die Revision der Deut-
schen GigaNetz GmbH zurück und bestätig-
te ein entsprechendes Urteil des Hanseati-
schen Oberlandesgerichts Hamburg.
Der Rechtsstreit ging auf eine Klage der 
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen 
zurück, die eine Klausel in den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) der Deut-
schen GigaNetz beanstandet hatte. Diese sah 
vor, dass die Laufzeit erst mit der „Frei-
schaltung des DGN-Anschlusses“ startet. 
Nach Ansicht des BGH ist diese Klausel ge-
mäß § 309 Nr. 9 Buchst. a BGB sowie ge-
mäß § 307 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 Nr. 1 BGB 
in Verbindung mit § 56 Abs. 1 Satz 1 TKG 
unwirksam, da die effektive Bindungsdauer 
– bei oft monate- oder jahrelangen Ausbau-
verzögerungen – die gesetzliche Höchst-
grenze von zwei Jahren überschreiten kann. 
„Endlich Rechtssicherheit für die Kunden 
beim Glasfaserausbau“, sagt Wolfgang 
Schuldzinski, Vorstand der Verbraucherzent-
rale NRW. „Anbieter dürfen das Risiko von 
Verzögerungen beim Ausbau nicht weiterhin 
einfach auf die Verbraucher:innen abwäl-
zen.“ Die Deutsche GigaNetz, die bundes-
weit Glasfasernetze errichtet, hatte in der 

Vorinstanz argumentiert, dass der Beginn 
der Vertragslaufzeit beim Vertragsschluss 
dafür sorge, dass „die Telekommunikations-
unternehmen gezwungen [wären], den End-
kunden die Kosten für den Hausanschluss 
aufzubürden.“ Die GigaNetz sagte in ihrem 
Antrag, die Klage abzuweisen: „Der Bau der 
Infrastruktur könne nur über die sicheren 
Einnahmen von Kunden über einen planba-
ren Zeitraum hinweg ermöglicht werden.“ 
Das Unternehmen muss nun seine AGB an-
passen.
Viele Verträge wurden bereits vor der tat-
sächlichen Freischaltung abgeschlossen – 
teilweise Monate oder länger im Voraus. Be-
troffene Verbraucher können sich nun auf 
das BGH-Urteil berufen: Die 24-monatige 
Mindestlaufzeit endet zwei Jahre nach Ver-
tragsschluss, nicht erst nach Aktivierung. 
Dies ermöglicht frühere Kündigungen oder 
Wechsel zu anderen Anbietern. Auch Sulz-
bachern, die ihren Vertrag kündigen wollten, 
aber nicht durften, wird empfohlen, ihre Ver-
träge zu prüfen und sich bei Bedarf erneut an 
ihre Anbieter zu wenden.
Schuldzinski sagt: „Verbraucher, denen von 
der GigaNetz GmbH oder anderen Anbie-
tern die Kündigung ihres Glasfaservertrages 
zwei Jahre nach Vertragsschluss bislang wi-
derrechtlich verwehrt worden ist, können 
sich jetzt erneut an diese wenden.“
Weitere Informationen über das Urteil sind 
im Internet unter www.verbraucherzentrale.
nrw/pressemeldungen/digitale-welt/bgh-be-
staetigt-maximallaufzeit-von-zwei-jahren-
bei-glasfaservertraegen-116147 zu finden.Erbgroßherzogliches Palais mit Brunnen� Foto: Joe Miletzki

Fahrradstraßennetz
Oberursel (ow). Die Wählervereinigung 
Unabhängige Liste Oberursel (ULO) und 
Volt setzen sich intensiv für sichere Radwe-
ge, Fahrradstraßen und Fahrradschutzstrei-
fen ein. Daher begrüßen ULO und Volt die 
2025 eingerichteten Fahrradstraßen in der 
Dornbachstraße und der Zeppelinstraße und 
sehen sie als wichtigen Baustein einer siche-
ren und attraktiven Radverkehrsführung in 
Oberursel. Die Wählergruppe ULO/Volt for-
dert nun, den Stadtverordnetenbeschluss zu 
Fahrradstraßen in der Erich-Ollenhauer-
Straße und Herzbergstraße schnellstmöglich 
umzusetzen und den Lückenschluss zu voll-
ziehen, weil nur ein lückenloses Angebot für 
alle nutzbar ist und unsere Stadt vom Auto-
verkehr entlastet. 
Die genannten Straßen können günstig durch 
Neuordnung des Parkens und Markierungen 
umgestaltet werden. Radverkehrspolitischer 
Sprecher von ULO/Volt und stellvertretender 
ULO-Vorsitzender Helmut Schöbel sagt 
dazu: „Wir als ULO/Volt möchten, dass alle 
am Straßenverkehr Teilnehmenden bestmög-
lich geschützt sind. Daher fordern wir auch, 
das Radverkehrskonzept von 2016 konse-
quent umzusetzen, den Radschnellweg zu re-
alisieren und das Blockieren von Fahrrad-
schutzstreifen durch die Stadtpolizei stärker 
zu kontrollieren. Wir benötigen mehr günsti-
ge Radwege für die Verkehrswende in Ober-
ursel und keinen unbezahlbaren Durchstich 
der Nassauer Straße.“ ULO-Vorsitzender Ad-
rian Fritsch sagt zudem: „Frankfurt hat in den 
letzten Jahren sehr viel für den Radverkehr 
getan. Auf einigen großen Straßen wurden 
ganze Fahrspuren zu Radfahrstreifen umge-
wandelt. 
Frankfurt hat Mut bewiesen und gezeigt, dass 
es auch in einer Stadt, in der sich tagsüber über 
eine Million Menschen aufhalten, möglich ist, 
Radverkehr und Autoverkehr gemeinsam zu 
denken. Wir als ULO und Volt möchten uns 
daher dafür einsetzen, dass auch in Oberursel 
eine solche Vision Einzug hält. Letztlich profi-
tieren wir alle von mehr Radverkehr.“ Thomas 
Fiehler, Stadtverordneter der ULO und Mit-
glied im Bau-, Umwelt- und Klimaschutzaus-
schuss, ergänzt: „Wir als ULO/Volt möchten 
dazu beitragen, dass mehr Menschen für inner-
städtische Fahrten auf das Rad oder den ÖPNV 
umsteigen, um so den Kfz-Verkehr zu entlas-
ten, das Stadtklima zu verbessern und die Stadt 
attraktiver zu gestalten. Klimaschutz beginnt 
im Kleinen. Der Klimawandel ist auch in 
Oberursel real spürbar; daher ist es höchste 
Zeit, Oberursel verkehrspolitisch für eine kli-
maneutrale Zukunft auszurichten und nicht 
den Status quo bewahren.“ Weiterführende In-
formationen beantworten ULO-Vorsitzender 
Adrian Fritsch unter 0176-43885519 und 
ULO-Faktionsvorsitzender und Volt-Mitglied 
Michael Planer unter 0160-97207906.

Lyrik und Jazz zu Skulpturen
Oberursel (ow). Der Frankfurter Bildhauer 
Friedhelm Welge hat sich von seinen eigenen 
Skulpturen zu Gedichten inspirieren lassen 
und diese in dem Lyrikband „Wortsteine – 
Gedichte zu Skulpturen“ im letzten Jahr ver-
öffentlicht. Die Gedichte wiederum haben die 
Jazz-Formation „Steine Worte Töne“ ange-
regt, musikalisch und improvisierend auf die 
Wortbeschreibungen zu reagieren und in Töne 
umzusetzen.
In der Portstrasse Jugend & Kultur trägt 
Friedhelm Welge einige dieser Gedichte vor 
und die entsprechenden Skulpturen werden 
als Fotografien eingeblendet. Doch der 
Kunstraum wird an diesem Abend noch ein-
mal erweitert: Swingend und rockig, mit 
Samba-, Bossa- und Reggae-Groves kom-
mentiert die Jazz-Band die breite Palette der 
Texte. Es entsteht ein Gesamtkunstwerk aus 
Bildender Kunst, Literatur und Musik! Die 
Gedichte decken ein breites Spektrum von 
Themen ab von der griechischen Mythologie, 
Ereignissen und Persönlichkeiten der Zeitge-
schichte (NS-Zeit, Deutscher Herbst) bis hin 
zu den klassischen Themen der Menschheit: 

Liebe und Tod. Ergänzend beleuchtet ein 
Künstlergespräch den Werdegang Friedhelm 
Welges, die Hintergründe seiner Kunstwerke 
und die handwerkliche Gestaltung der Stein- 
und Holzskulpturen. Der Bildhauer, Zeichner 
und Schriftsteller Friedhelm Welge lebt heute 
in Frankfurt, wo auch einige seiner in Worte 
gefassten Skulpturen in der Ausstellung „Kai-
serpfalz Franconofurd“ zwischen Römer und 
Kaiserdom im öffentlichen Raum ausgestellt 
sind. Die Band „Steine Worte Töne“, das sind 
Horst Bittlinger (Piano), Willy Ernst (Schlag-
zeug), Sebastian von Flotow (Kontrabass), 
Gernot Siegl (Saxofon und Querflöte) zusam-
men mit der Stimme von Friedhelm Welge als 
Sprecher.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Portstrasse Jugend & Kultur und dem 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) statt.
Karten zu 15 Euro sind in den Buchhandlun-
gen Libra und Bollinger und in der Bücher-
stube Wildhage in Oberursel, an der Abend-
kasse und per E-Mail an LiteraTouren (mail@
literatouren-oberursel.de) erhältlich. Weitere 

Informationen im Internet unter www.litera-
touren-oberursel.de.
Verantaltungsdetails:
Donnerstag, 19. Februar, Beginn: 19.30 Uhr 
(Einlass 19 Uhr), Portstrasse Jugend & Kul-
tur, Hohemarkstraße 18. 

Ein Teil der Jazzband „Steine Worte Töne“.�
� Foto: privat



Münzen-Experte ausÖsterreich für Gold und Silber Münzen, zu

Gast beim Juwelier

Nutzen Sie die 3-tägige Gelegenheit.

Lassen Sie Ihre wertvollen Münzen unter die Lupe nehmen.

Ob Bewertung oder Ankauf, es lohnt sich. Ob Gold Münzen

,Silber Münzen, Gold Medaillen oder Silber Medaillen, Antike

Münzen, Reichsmünzen - gerne alles vorbeibringen.

Sie sindneugierig geworden?

Sie möchten Ihre Münzen verkaufen oder schätzen lassen ?

Dann kommen Sie vorbei und vor Ort wird der Experte Ihre

Münzen fachgerecht bewerten, einschätzen und auch kaufen.

Ihre Antik Galerie Wagner

WAGNER
ANTIKGALERIE

Bares 

für 

Rares

Öffnungszeigen
Mo-Fr von 10.00 - 18.00 Uhr

Klosterstraße 1 • 61462 Königstein im Taunus

Tel. 06174 - 9610801 •  Mobil 0176 -  60431216

* bei Kauf übernehmen wir die Anfahrtskosten. 

7
Antik Galerie Wagner

145,- € / g

Antik Galerie Wagner
Do

29.1.
Fr

30.1.
Sa

31.1.
Mo
2.2.

Di
3.2.

Mi
4.2.

Do
5.2.

Aktionstage

*

Sie sind neugierig geworden?


	20260129_HTV_OUW_HP_001
	20260129_HTV_OUW_HP_002
	20260129_HTV_OUW_HP_003
	20260129_HTV_OUW_HP_004
	20260129_HTV_OUW_HP_005
	20260129_HTV_OUW_HP_006
	20260129_HTV_OUW_HP_007
	20260129_HTV_OUW_HP_008
	20260129_HTV_OUW_HP_009
	20260129_HTV_OUW_HP_010
	20260129_HTV_OUW_HP_011
	20260129_HTV_OUW_HP_012
	20260129_HTV_OUW_HP_013
	20260129_HTV_OUW_HP_014
	20260129_HTV_OUW_HP_015
	20260129_HTV_OUW_HP_016
	20260129_HTV_OUW_HP_017
	20260129_HTV_OUW_HP_018
	20260129_HTV_OUW_HP_019
	20260129_HTV_OUW_HP_020

